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RKLandeck  aufDraht"
2. Platz  für  Landeder  Reftung  bei  Fünf-Nationen-Kampf  u. damit besle österr.

Mann.sdiaft

Anläßlid"i.des  504i  Bestelhetxs aej des Tirol ides Osterr. Roteri Kreuzes: ,Hier
Roteri  Kireiuizes Reutte  fafüd v6m 12.-14.  messern Rot-Kreuz-Gruppen  auis bdreunide-

ust ein Jubiläumiest statt, in idessen ten Länidern ihr aKönrbeg das sie befföigt,
Raimeffi  aud"i eiru Leistungswettbewer'b  ahge-  im D:ienste edler  Mens*lid'ikeit  ,,Fremden"
halten  wur.de. 67 Rettungsmannsffiaften  aus' zu  heMeü,  idie  dofö  unsere  ,Nädisten
Frankrei*,  Holland,  Sd'b'greiz, Deatxhlanid  sanid..,  Wiaa woilen  ni*t  nur  helfen,  son-

n:d Osterrei&4füteiligten  si*  daran. Da-  derc so guit unia SO zme*daeffli*  ielfen,

niel  Swarovski,  Präsident  &es Lanidesverban-  wie wir'  n'ur irgen&  vermögen

Der Wetbbewea'b igliaderte  siffi in einen

bheoretföd'»en iund praktis4en  Tei4. Bewer-

Die  Zeidien  des  Erfolges  Ndai dieser h*es Könneri  enfordern.den

Einzetpra.is S 3y

Eirten  soicben,,Atom"-Pilz  (5,24 hg)

14t  man sicb gern zefallen.  Eine der
wenigen  guten Frücbte  des beurigm

Regemommers  -  zefunden  'T)07! Arx-
drea Staufer  in der Umgeburty,'tx»n
Kronburg.  Der ',deutscbe  (Reg,en-
Sommery,ast  batte  aucb das rid:tige

Quartier  gernablt  -  das Ham  .Fo

Foto  Josef Sdoer

Namenstage  der  Wodie:  FR (26.  8.):  Zephyrin,  Margareta  - SA (27.  8.):  Monika,  Öebhard  - SO p8.  8.):  Augustinus,  Her-
mes  - MO  (29. 8.):  Sabina  - DI (30.  8.): Felix  - MI  [31.  8.):  Ramiund,  Paulinus  v. L. - DO [1. 9.):  Xgidius,  Vmena  - FR

p. 9.):  Ren4  Margarele  v. L. - Isl's  an St. Xgidi  rem, wird's  so bis Michaelä  sein. a

Ein Sparbuch,  die Grundlage  für  ein sorgloses  Alter.

Darum  spare  bei Deinem  Geldinstitut!
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praktischeri  Priifung erfoligte idie 6eoreti-  gelo" um 1 Ih Puinktie igescMagei).  Damit

s*,e Prü.f'uig in .scbniftlicher %rm mit 20 Wiar dic Laniaecker Mannschaft auffi.die  Lie

Frageni aue :allern Bereichen der Eisten Hilfe.  ste Mannisföäft Osterreicffil

werb n(alhm auch  die  Bezffrks.soelle Lamaeck : De'r g ,,roße "'a!'f'lg '.d'erLan'deCker Gr'uPPe-

IF'ireude-uid Anspoin,  oid  f3die  Bfüölke-

p--e- la-ga 'm--; 4.3-Ü,-5i' p-,u-,Hte'-n- lant---g--e an'- L-, Lai»deckera "Rettung um eine bestmoglid'ie,
Spitze' urud Wu,,le n'ur gan,,  I,llapp yon ,1, ta* Versorigun.g 'Verletefür wirkl'ich Mühe macht!

Prof.  Menne:  gengenlehre  gehört
nicht  in die Grimdschule

A. Eiiropäischei P0dagogisdies,Symposion Oberinntal erfolgreich zu Ende

per  Wajenipapk  vor  der  n.aien'  Schule

schen IArydern  ruaffi  ihren.Eindrücken,  hör-

ürfnis  nach Inforföati:oü  '.urbd Weiterler-

nen  wuride,  mit  idem  hauüigen  Doippelpro-

gran'im  restlos  .b'efriedigt.

Das  Staberr»ent  yorii  Univ.-ProlF.  Dr,,Has-

ler 4uis Biern ü.ber ,,Erziöhung zur Kreatiivi-
tät  in Elter.niaus  ui&  Schul'e"  -Eührbe  zo  lan-

gen Güußpenföiskussionen, an &enerr .s.ich
auch wiader -  wiie' an. 4ff  Vorta:gön
Vertreter  voi-  Eltirnivereinen  ifüteiiligten.

Wie'  eüg dföse Thematik  mit  &er Le'hreföil-

dturrg  ,zusamienihäi'gt,  zieigte  ' aüd'i  ejru

Sta.mmtischigesyrätfö,  an tdepü Soktiorrs'rat  Dr.

R.ietler  vom  Buinidesministeriiurr-  fiir  Un<eir-

richt  uöd-.Kunst.  Wie'n.  teilnahan.  In  den

Initeres.sengr+uppen,  dlie sich anhand  von  Un

terrichtsJokumerbtationen  mit  'jeligior«päda-

go@iscfüen..Frage'sce1lunigen unid medieidßdaik-
öisöhen.Pr6b1emen' wuiseirraniderset'ztenIi konin-

sses die Debatte  an &en Stammiischerb  &er

Oberinrbbaler  'Bergorte  foir.tgefüihrt  wen&ein.

Weitiere  pädagogisch-praktische  Erfahrurbgen

teiltp,  prof.  H.  Boilmann  aus Hamburg  mit:

zur  Situatioü  ides RoiMenispiels  in ider Schu

le.  Uniy.-Prof.  Zdanzil,  Wieg  stefüe  die

ieutigeri  Probleme  föer Erwadrserbenibildiung

Die  Profieissopen  Albert  Menne  (Urbiversi-

tät  Bocffim1  urba  Hanis  Cziuma  (Uniiv.  Sa'l

.urg) isetzben  idie Reilhe der p%iDosophiscq.en
Voyträge  mit  Beiträgen  zur  Menigenlehre

zrum  Eth1k.unterr.icht  for't.

mena'ie kritisiierbe  hefiig  i&en Versiuch,  den

Mathe.matikuntierricht  schon  in Jer  Gr'unid'

scfüule  auf  der  Menigenlefüre  a'u'Fztubapen.

Was  die Logik  eifüe  ,,Menijqe"  nerint,',,'die'

Extension  eines  morbadjschen  Prädiktators

sei idas  Resultat  einier  vweifadxerr  Abstrak-

tion  uirbd deshalTo  niach  den  Erlkenntniissen

der  Ent'wid«lungspsychologiea  dien  Schülern

ers't  rbach A.bsföl+uß  i&er  ersten  Phase  id'er

Pubertät  zu:zumuten  -  idie"Mengerilehrie  ge-

höre  nicht  in  die  Grunidschule.  sonderrb  an

die  O:berstufe  id'es Gymna.siiums.  ' Die  ver-

friföte  J3eschä.ft'ig'u:nig  mit  idiieseir  gMaterie

Vereinifaföungea,  soru&ern  gerMezau,  wie

ehr  viele  iLehföüföer  zejgteri,  zu  fehler-

ha!ten  Darstellurbgen.,Das  mit  Witz  und

En'gagea'nent  VOrlgetraget'e  Referat  gati,dlen

Aben.dge.spräche  ini  Jen Quartiehorten.  und

fiiir.eine  Forumsdiskus'sion.

Hanis  Oziuma  girbg  der  Frage  rbadi,  oh

Eflfüik  alis praktische  Ph.iliosoyhie  mögdich  u.

mic. Kompetenc  darstellbar  se:i. &  saTh- das

Proble:m  dieser  Fragen  in,.deim  Nabeneiri

liscfüen Pliuralismus,  diie Charicei  zur  t»osi-

biverr  B.eaniti'strortunz  aber  ain I&em  allen

Eth.iken  iünewoiiieniden.Strdben  nach AII-

gt!'meiintgiiltigikeit.  Äih'njich  wie  sd'ioni  Prof.

Muck  irb seinieim Vortrag  iiber  Reljgionsphi-

losopbie:,  setzte  aiuch Cz.uma  seineHofifn'un-

scliauungen.  Dazu  miißte  fheili&  zunädüst

der  PJwaIismus  seibst  von  den  Teilnehmern

r3oes Dialogisi'als  ein Wert  anerkannt  wer-

den unid idie  eänsebzenidle  Kominunikation

dias Gespräch  vorb  aMer s'trategisaieri.  peein-

fluspung  be&ei.t.  Praktische  PhilosophiÖ  ver-

suche idas Venbinderbde  in der  Vieliheit  der

Ethikerb  zur'  Geltung  z'u Il,ririgeni;  s0e'müsse

Grenizen  der  .Separatethiken  ihinaus  immer

sphon *oratusqetz.en. Diese Umerstel%ung
stan&  vor   allea'n.  irn Brennpunkt'  -der  Kri-

stiritt  man  wenliger'das  :Fa&tum  dieses,,Hu-

maaums"  als idie Mö:gilichkeit.  sff*  in einer

praktischen  Philosophie  :&araü.f  'zu öerufen.

Die  irnmer  wie,.der  &stste)Jbare  entspannfe

Atmosiphäre  dlieser  14-tffigigen  Veranstalturig

weguing,  .Vol'ksilie8Vo1kstan'zl  einen  'i.n-

-zwischen  geigriintaeteri  EPSOo-Ohor  ö. aurch.

kulturelle  Veramstaltungen  *er.stärkt;  SO be-

eisterten  isicl  die  Teilne'hrner  an  einiem

Konz.ert  mit  &em  Kammermus'ikensemMe

dles usikkoilegiums  'Sföwaz  und  Elisafüth

Siniger  '(Mezzo-.Sopran),  kehrben  die  Teil-
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riicke  von  kiilturhistorischen  Exkursionen

(Engadin  unJ  Sü&tiroD)  zurück,

Die  immer  größere  Zahl  atyssrärtigep  In-

teressen.ten,  die 'als  Taigesigaste  an  ausge-

wähltqn  Verai'stmltu'nigeni  te:iInehmen,  föt  Be-

lag, daß.diieses  in  Oster*ich  wo'hJ  eii'malige

renizierten  und  quali(lizieften  Angebote  eine

an Emiefüungsfriagen  Interessierten  besitzt.

Sicber'-  einmalig  ist 'aiuch im ßli*/  auf dae

Tlhematijk  ,,Biidunigis.krise"  die  enige  unid

harmoni.sföe  Zusammienaribe'it  von  ,Pädago-

gen urnd Phiiosopifö.  Hiiör  giI)»t cs keine

Kompetanzpffoibleme,  hier  .geht  'es  uffi  ig'e

meinsiaffie  Lösunigen.  "  G. Fritiz

mlehre?
a Die Menzenlebre geh,ört also nicbt

' in  jie"Grundsibule.  S'ollte  sicb das

tatsacblicb ds  richtig  herausstellen,  so

war die Art,  wie sie vor einigen Jab-
ren  üBer Ösürreicb hereirdgracb,  letzt-

licb  docb  ein wabrer  Segen.  Die'Leb-

rer wurden rtamLicb von Stbulscbluß
auf -beginn ,,unmerzgengelebrt," auf
die Kinder  losgelasserz»  und  waren  des-

balb nicht imstan4e, diese Lehre. zu
verbreiten.

'Eig,entlicb bat der Menscb auf dem
religiösen Gebiet  piel  mebr  Freibeit.

.s4 aer weiten,. pbene aer riilaung
(u.nd mancbmaLVerbildurtg)  müssert

die Eltim  zabneÄenirscbend ibri  Kin:'

der -  ob es ihnep  genebm  ist oder

niöbt  -  das memorieren  lassen,  was

, die -ällgewaltige. Hei1i54eit. del Scbul- 
behörde öors'cbreib,t,  um %acb öinigeffl

Ze4t gesagt. zu bekqmmen,,daß es,docb
fitlscb 'tuar.- . "  '

So ist es einmal mebr gut, aaß rran
sipb bierzulande .rilativ ungern'Z1077?

alten Trampe!pfad  völl;g entfernt u;'
nicbt so gerrt  wie  iü %ördLicbererz  Ge-

tilden  mit den scbarfm Buscbmes'sern
neuer. Met%oden neue Wege ins
Dickicbt  der  Umuissenbeit  scbl;igt.

Das soll nicbt'- betßen, daß ausg,etre-
tene.Pfade imtn;er gut sind.

Ostuald  Perhtold

. %mst.ag, 27-.- s., 20 Uhr:
' Barabbas

Sonmag,  28. s., 14 u. 20 Uhr:
Der Gta € von  Monle  Cmisto

M'on!ag,29,'8.,  20 Uhr:
Weltsexreport

Dienslag,  30. s., 20 Uhr:

Liebesgrüfle  vom Wörfhersee
Mittwoch,  3L s., 20 Uhr:

Der Karafeclou

bie Liebe  isl jene  Ärt  Geisleikrankheit,
-die' man ersl dann eÖtdeckl,  wenn  der
Anfall  vorbei  isf. (j.- Lorenz)
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;,,' Vulkaniscbe"  Konzertreise  der  Landeclför
StaatmusikkapeNle  a

Als  &eir auch Jirrch  einen Ätna  niföt  zu

rsthütterüiföe  Obffiann  Siegfrie'&  Go  -am

nen  Heimat  verffinidete,  einige  Musikan-

tenfrauen. s.eien @eahrbesörgt, näcfüt&m .sie in
d'er  Z'eiitung  gelesen  jatte.n,  der  Ktnä  sei

'ausge5rochen,  verursachte  diese-Mimeilung

ruqd'i  nid)t  zqi Gesicht'  bekommen,-  obwoEl

lati, ; WoFiniurng genoinmeh uid niatür4ich

gleich versufö't ihatte, einen Blick ihinter &en
Vonhafüg idler Stauib-Du:nist-Schleiiera ziu förn.
Im  Laufe  &es zehrpföigige'n Aufenthaltes

cheinung, unid auch.seföaGrollien wunde als-
'b'alid äls ei.i'i Geräusch von iqielerr r&gistriert.
'Töne nach Sizilien 'tragen, in dieses. Larpd
'röit' einier ffüt überkomöl'etterb Skaja vi»i

Piano- der Uferwellen  To'ei rtuhiger Seä oder

iinneperr 'ülbear das- Mezzofor'te.der  nädtlicMn Weiiler Bugül

'r

Uberall  auf der wahi1ich,,öulkanisch:en"  Kornzerlreise  durch den ösllichen  Teil
Sizilien;  wurde  das Aullreten  der Landecker  mit lnleresse  regisfriert,

An solche Szenen gewöhnte  man sich sch@ell

ur7seren Boutiquen

,tosenden .Fört'issimo dies 'Verkehrs  'in  dei

Kösten'stä<ltfö, hieße wahrlich .fast  mehr  al

ie.berühmterb Eulen nach A6en.

.gefielerb, upi4 auch idas äußere Eps6eirpungis
bil& erre4te 4ufse1heni. Dies'es, zu tunl  ha €t.

d:ie Stadtqus.ik%capelile sehr. oft  Geiegerffiei

n qie 'hatte eiin M6rbsterprogramm fü  absol

Aufemhalc  in aBoitoigr;a,,;unid ibe-im VetlQeliet

verließ man'idie'se.n mit  Sack unid In.'stnumen.

Iridustriözenitrum.l ium gach E:iniquaffitierun,
im benachbarten Acireaie (S. Maria  Am

alata) unJ'kuii;er  Erfrischurngispaus'e gieic}

die ersite .Stabiori in Angri+ff  ziu nehmen

das Ätna'doef Zafferana, das seine6i Kiräh

gen mit ta'useniden Lampen, tavserudle 'Leuti

auf Jer P'iazza, 'die eher J6rf1iche  Zurii

rgstern Hun.ger; man stößt ütierall auf Leiu-

te, die in DeutscMand ige'iesen  'siod.

Am oächsten Morgen' errege'n  d'ie we'i

häiut.igen.,Musi'kamen affl  Strffid  von  AC]

900jäihrige Castello aus schwarzem  ILava-
gestein um3 diie weiter nöridlich  gelejenien
Tsole dei Ciclopi 6die ider aßje'se Polyj=iiem

ungertihrt.'

Abenus stehen dli'e TitoLer ffiit dferpen
M;iulern  au:f dier Piae2a von'Mascalucia  im

infernalischen Lärm un'd- aögenigefühü&en-
' don. Farborkian einies Fauerwerkes, 'dias mit

MiMionenaufwafnd zffi EHren von :San Vito
aögebrffn.ntwirid,  Vorhet' hatt'en ein  Um-

' ziug,' ein 2'1/istiürndi.ges Korrzert u.nid' ein Tiff-
tentfis-chgericht- die '.Siinirye urbd K'r:ifte  voll'in
An.ipruch jen'oimerr.  Ii  :dfüsez t)örf ibe-
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pnn  wohi  mand'ier,  Vengleiche  zu den Aus-

drii*en,der,G1äubigkeit  zuHaiuse  ZIl1 ziehen;

manffiem  siti.eg rxadi  dem Tintenfischgeridüt

wohl  aud'i  aine erste Sehrföt  nafö  einem

Gulasd"i  oder  eirbean F4a.d1en Spea« auf,  Der

turm  auf idiie Prospeikte  unid  Kart.en

wgr  enoürn.

em östllidien  Teil  der 25.426  qkm  (5 Mio.

EW)  großeni  Mittelmeerinsel  -  cnter  &en

20 Regionen  Italienis  stföt  es f.lä*eaa;ißig

an ensaxr Stellae -  konrite  man  eine oft  von

Ort  zc Ort  wed'bselnde  Mentalität  (Reaktfön

ai  derb Aufgitt  ider  %usikikapelle 31s Gro
'Kriifürium1  der  Bewohner  fesstellen.

Zejgte  si*i  iö  ' Kiistennäöe  'dhs  ' erwartete

inneren  ziuseherxb.

Zu einem  sold'ieri  ging es am 9. August.

Na*  120  km  Fahrt  diurd'i  OrangenipJanta-

gen  'und Hößel mit  kargen Weiiden unid ab-
geet'nt)eteü  Geireßdffeld!errb  erreiföte  iän

P'alazzolo  Acrieide  (11.OOO EW,  700 'm ho4
gelegen).  Der  Beiname  4creide  eriaxnert  an
das amike  Akrai  iunid damit  a.n die gfoße,

weffiseföolle Vergar4erffieit  Siziliens. (Die
ältesten  bekan.niten  Bewoirier  §aren  d'ae
Sikaner,  die im 13. Jh.'v.  Chr, von den
inidogeanisdien  Slktuleffi  iibersd'iifötet

wurden.  Die  Grie*en  kamen im 8. Jbi. v.
Chr.,  werag  sipäter  dlie Kartihager,  Die  R
mer  fanklen  bei ihrer  Eraberung  3m 3. Jh.
v.  Chr.  ein öeblenistffsföas  Lanid  vor  un

.aer Bev61kerurig.  Irn  9. Ji.  kamen idfie Ara-
ber, im 11. J'h. n, Cihr. dae Normannen.
Der  grie*isd'ie,  ar4isdie  und normannastföe
Eiila  körmte  man  vereinfait  als  Jrej
Grundelernente  von  Bevölkerut'g  urid  Kul-

t'ur  'bezeid"inen.  Daran  :irrderten  weder  die
Hohenstauferb  n.offi Jie Spanier  viel. 1870

'bungen  i&auerten  bis m*  '.dem II.  Weltkrieg

an, denen  idurfö  'aie &hÄffiu'ng  der autono-

men Ragion  Sizjlien  weitge'hend  Red'inung

getrageü  wunde.

Das  Konzen  iri Pal.azzolo  (gespielt  wur-

id!e aneist  von  24.30  bis  '24 Uhr,  vorher

meis;  Umziiige)  'w;upde faür die  örtl.i*e  Rund
funkstation  aigeriommen,  Maestro  Luigi

Willii  urpd Direttore  Dottore  Gofüm  wurden

mdx  ffirerb,EKrrdrü*fö  hefragt,  Dol.metsdi

war  wie  immer  Adolf  Win.  Au*  in

aiesem  S6dtföen  wiieder.wahre  Volksmas

.sen zu Ehran  des Stad)theiligen  Sarr SeFa-

stiano (Jesus iat  kaum eine Cha.nce gegen
eföxan3o1ni).  Aifallenü  idie  igute  Be-
kleiduig  cni&.die  DiszfipJia'iiertlheit  (rnie sah

man  einen  Betirunkenen).  D+ie Kuxhe  Äst vor-

. wiegena  ein Ort  zum  Ausr'iten  (von  idlem

audx db;  Berifötertter  ausgiebig  G*raud"i

maföte)  und  ZiuFn  gem;ijtlidieru  Geplauider

mit  Bekarm.ten.  Dabei  kommfö  trotz  aHe+

Mödigkeit  viele  Ged'anken.  So  etwa,  daß

ws  die Italiener  durdi  &ie Art,  wie  sie ihre

Kixler  behaibde1n5  besföäanetu  Die Maase
&er kleinerh  ,,Nerverln"  wie  föi  uaiis giibt es

da nidit.  Folkeit  jst  ZiWar  n+i*t  ihre  ab-

solut;  Stärke,  tbfür  'sin.d sie seeli  rund'

qtxl  kompakt,  undi  ihre  Aagen  leud'iteri  u.

au*  Jie  iirer  Edtern,  wenn  sie  auf ihre

kleföfö  Lidbl.iffige  faMen.

Dwfö  das  itaMenide  rmel  höre

id'i  die Melodie  'VOrl  .Feia'i  soin. heinanider

der Piazza  herein.  'und  idas uod!  dfie Festes-

freuide  ringsum  vermitteln  rrbir  das Gefahl,

daß trotz  Sprad'i-  un&, Ge):iräu*eversd'iie-

ein bi&hen  Friedle  urxt Gliidc  ai  aiesetü

kleinen  Planeten  irn großen  Raum  gemeiai-

Faszinfürend  die Landschaft  im Landesinneren  -Q füe höchsten  Erhebungen
werden  von Städfdien  gekrönt  -  hier Leonforfe  von Enr7a aus geset;qn

Falle  ich einst  zum  Raube  empörletn
Meere,.'..

.sam  ist.  Un'dl Weffiut  iföerkorna'n.t  mi*,

weil  wir  meist  ,so weit  davon  enffernt
sind.

'Am.  näd'imri  Tag  werfeni  idie M+usiikartten

u'nJ  Mafücetemterinnen'  iire  müden  Glfü'der

in die salzigen  Fliuten  ides Ionischen..  Meeres

bei Catania.  Ai)»enfü  ist Konzert  iffi Giardirri

Naxos  unterhafö  des bekannten  u., fashio-
l.

nablen Taormina,  I(I!S -  fäbt  man  es ge-
.gen'Aberid  von  Söden  :her an -  wiie auf

dem Rii*ensporrb  einÖs aw  Laya  ers»tarrten

Lic.awurms  liegt,  der mit  seinem  Sanz

bereit  im, das,Meer  ziu peit'sd'ien.  Die  hödiste

Eföebqmg 'di<xes Bangi*ens  ist wie id'er
Kopf,des  Lin.dlwurms  und  so. ges'taltet,  als

blidce  &ieser sid'i  uan, weir er sehen  will,

was ida au'  seinem  Rüdcfö  n.isteb.

l{

Off, sagt Ilona Bodden, weif5  man nichl,
was  man  bereuen  soll:  eine  Dummheit

begangen  oder  keine  begangen  zu

haben
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Treue  und  zufriedene  Gäste  in Pfunds
Wenn  wir  im Fremdenver'kehr  von  Stag-

natiorb  iuid  Rezession  hö'ren,  so setzt  glai*-

zeicig  ein  stärkeres  Werben  und Bemiihen

um den Gast  ein. Nur  m.it  onser.em  schönen

Oberlan.a  allein  können  rbid'it geniigerbd  Ur-

lauiber ge70nJ1eni  weüden, u'm.deri Zuwafös
in id'er Bettenzafül  aud'i  zu fül'len!  Das  haben

weiüblli*en.de  Hoteliers,  Gastwiirte  u. Ver-

mfüter  sa'iorb +äriigsit erkannt  und  moidernste

Einrichtungen  geschaffern,  füe  Woiibeha-

gen  vermittelri.  Für  treues Wiederkomrncn

in &en Ferienort  werden  Urlauber  auch aus

gezieicbnet  und  geehrt.

Sü  wuride  am  Samstag,  6. s., in Munds

im  Raihm.en  eines aiberbdli*en  Konzertes  der

Mus'ikkapelle  zahlreiche  Gflste  fiir  fünf-  bis

30ma1igen  Fericn'aufentihalt  geehrt.  Der

FVV-(Jbmann  G.iinther  Döberauer  darbkte

den Qüten  %iir ihre  Treue,  iibepreichüe  Blu-

men, Jie Auszeiföbnungen  'mit  Eih.renurkun-

den., u. mit  einem  Sfö.napsl  wur.de.die  treue

Fpeuüds*aft  gefesiigt!  Bgm.  Peter  Schwien-

ha*er  wiinsdite  im Naü'perb  .der  Gemeinide

ebenffül.s  nofö einen  iangenehmen  Aufent-

halit  tmd  gute  Erholliungl

Sold'ie  Aiusz'eidirumigen  wenden  in  der

'Sammersaiison  öfteris  verliehen,  atier  dieses

Mal  setzite  siai  der feierliche  Rahmen  der

Gästeehm.ing  'im Hotel  Kajetansbrü*e  fort,

wo  sieben  Ehepaare  aus der BRD  und den

Niedcrlana'en  fiir  fiirpf-  'ffi  30ma1fflges Kom

meni gee  wur.den.  Die Reaktion..&er  mei-

svn  Gffis'te:  .D'as  hättien  wir  uns nidit  ge-

dad'it,  daß die  Mus:ikkapelle  eigens  nadi

Kajetansbidce  kommt  und so {liott  auf-

spfiefü"  Besondere  Freude  herrsd'bte  aufö

über  füe Arrweserjheit  und  dffe Gl;ii*wiins&e

durd'i  &as Gemeinaeoberhaupt.

Natiiiniid'i  f.ragt  man,  warum  his ziu 30-  uns gleidi  gut ge'f'allen!"  A.uf: die Frage,  ob

mai  urnd rrofö  öfter  iin Pfürbds  Urlaub  ge- ' sie seither  auch wieder  öfüers  iin Itailiien  ihren

mad"ht  wird.  Zus'ammenfassenid  lauten  .die Urlamb  verbrad'iteni,  erielt  ich zw  Am-

Antworten:  ,,Man  kann  si*  haer seir  gut  wort:  ,Nur  ein eÄwÄges Ma;l -  un.d nadi

eühoierb  -  wir  sirbd saioi  oft  hier,  JiaIben  daesem  Ifölieniurlaub  haben  wir  uns  in

aber  immer  nod'i  niia'it  zHes igesehen -  &  Kajetansbicke  unJ  in der herrliaien,Um-

Spaz'ier-  und  Wanderwege  gefiallen  uns t»e- geb'urbg von  Pfwds  erholt!"

sonders gut -  im Hauv J'ierrscht eine farnfi- Gut  aigekiommerb  Sinld  in  Pfunids  aud'i

liäre "o"p'h'e  a a :' u's' .dfü Verleih'ung  &er 'War»dernadeln  u.rbd .das

wöcbeit&he  Sportprogramm  i&es FVV.

ES' ist für  den .Somrneiremdenverkehrs-

o'rt Pfunds  wichtig,  daß weiter.h.in  so viele

tneue und  ziufriedene  Urlauber  den Vermie-

tern  urud d.er Gastrorpomie  das bestie Zeugnas

ausstallen.  R.K.

Ein  Eöepaar,  .aas s*on  30ma1 im Hotel

K'ajetariföfü&e  &en  'UrLau'b  verlbringt,

meinte:  ,,Wair kamen  tiiber den Resffienpaß

aus Ital'ien)  üfürnachteten  Ihier uid  es hat

Gäsfeehrung  in Pfunds: links: Bgm. Schwienbadier,  dritler  von redits:  FYV-
Obmann  Doberauer.

JG-Landeck  und  Imst

an Minister  Moser:

Mi1serau  darf  nicht

zerstört  werden
Di'e B'ezirksarbeitsgemeinsaiaften  Lan&edc

und Imst  protesiie.ren  gegen i&en Plan,  Jie

Autaba'htraße  'im Berei*  Mils  Jur*  diie
Milserau  zu :führen.

Die  M.ilserau  ist eine der letzten  Irmauen

im Oberinntal.  Mit  jhr.er  Zerstöruriig  durai

die Autobfönplai'er  wäre  ein weiteres  Nah-

er'holungsigahiet  fiir  dae Bevölkerung  .der

Region.  Lande&-Imst  unünedenbringlii&  ver-
lören.

Wir  appellieren  an den  Bautenminisber,

für  eine Thagsenfiihrurig  Soüge  zu tragen,

die durdi  Enhadtung  'des Freizei.t-  und Er-

iholungswertes  ider Milserau  den Bediirfnis-

sen &er Bevölkerung  ahsoluten  Vorrang  ein-
rfümt.
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sind  wir  alleZuständi g
Fast  schien  es, - als a ihabe  Ku.rt  Tozzbr

vo.m Gemefödeiblatt  abges'cli.rieben,  als man

en Beitriag  ,,Fil'uß'ver5auui'g"  ,äys  seiner
Sendur»g  ,,Horjzonte"  vom  19. August  asah.

(Gemearbd!ebl.att,Nr.  13 vom  1. 4. 1977

uriEier'. dem  Tiei.e'l ,,Schi'anrii  Kataffitrophe

digkeit  -  öin.natiuinb:effisener'Badx  d.urch

ein:  Dorf  . '. . - Nur  qnit ibangem  Entsetzen

derbkt man.daran.  was dieses Amt  wohl'  ün-

teiana'irpen wipd, werrn'iaHe Fil:uß:läulfe,ausg

föt in. afüde;err.I.änaern längst.  überh'olt;  An

ieser unid'jernbra-uförstel4e sinia San:ierunigen

katffätro6föa1ö.'Griin.dIiich1ceif  -7-  .diese  Kata-

Daß' man  "sid'i  m.it  soldien  SWtzen  bei

den zujtfödigen  Ämteri»  riichb beliebt  rüacht.

ist klar.  (OR  Diipil, Ing.  Walter  Buibik  .in

Nr.  15 tdes  Gemeimleblattes  'v6m  15.  4.

1977  = ,,-...,  möchte  ich als der ffü  iden Was

sei'baü iim.Bezfük'  zu'ständi:e  Bauleiter  zu

Pe;rkt61d.Stei1urbg  rpehrnen."')  Nach  den zwe.i

um4...Vie11eicht  dochi kein  Kanale  'ScKnanne

.war  ein interessantes-  P%änomen  festzustei-

len:'.  &ie  münd;lichen  unid pefsönl'ichen  Zu-

stimmuHgserkfü'ungeü waren  za!hlreich wie'

rnodi niie:' Sch4t1ich gabo es außer.idenien 'vop

OR BubYk-(Wasserhau) ui,dHiofrat  Leys

letztere.  po.sitiv.  -  keine  e.inzi'ge;  Ist da idie,

,  . Dei,,Fassaaeleföaler"  vom  Oberlaüd
-' Eirt'Naturalkitscbi4tiker  von be.>orz- . Auerbabn.'2' Der andere 'sollle emi-a

.' derern Kali%r  bat. .mtn sein  Revier  - de;n körtn'dn: ,,Urtd ich beim ALpen- a
' biv'ins iönefe Stanzertäl erüeitert  u. , ' glübrt."'l  Eiri 'dritter  der D;immer-.

mit'seirzen.' Pinselmarhert'a%esteckt.  schoppemurcde sollte dazustreüen,dür-
. Hatte   der Edelhirsöb. unter vo41em fen: ,,Ir:b dort, wo die Jemse spriny,t."
.- Mor;d bis jetzt'mebr  im Gebiete  Pitz'-  Das   wiirde  {neben  dbr  Hausrnand)

" tal-Scböwtnies  sein Haupt  zum aucb die Unürhr:tltung  der (3aste far-
' BrunftscbreihocbQernorf=,  der Auer-  biger macben. Ein poetiscbes Gemüt

babrt seinen S'toß auf barzigem Zir-  könnte evtua seiü,Feriindomi=il  so. be-
- l»enast ebepfctlls lauptsacblicb'in  die-  'scbreibert: ,,Dort, wo der' ]agersbua

4em Re'uier balzertd gespreitet, so bat . 7rad über den Zaürt steigt, die Sewe-
sicb die  bocbdpine  Haus'te»and-'X'elt  rirt  md.dem  B'utterhübel  unter  der

der Gletscber - und FimfeUer,  . der " Hütte  siebt, riügsberum Kübe mit zu-
' Sch7offe7t :urtd Walder üit  all ibrem friedenem Blicb und das allis in einer

flor-  u. fctunigerz' Zübebör jetzt gen ' ersthlassigen, Larzdscb4t." Das hört
Westert bin'üszebreitet.  Der Stan-'  , sicb docb'ariders.an  alspt'tua: ,,Haus

. zertaier  hat rpit  Erjcbreckerx bemerh3 7:iro1".  . ' a
''  wie abahl seine . Hausw;irzde sind. A4erde,m  ist-so'ei'n  porf  eiö qf-

, Wertn er nun zudem sieht (und fait  fenis Bucb pr  den Gas3 in dem er

,:. ubmört)2.,,:zizeueralapnengdle:i,:7n:nzudenjOdrienLgns ,HannnJ:a:ds.z,Su,:bta:,,s'y,geebeesnfiru,,.bbl::t,,,eranrl
zu balzen und zti  =bren  beginn3 so
treibt  ihrt  die SebnsucM-z,ur  Heimat

dei  Bqrg'e däzu, sein' Haus  aucb m,it
einem  solch  überdimensionaLen  Ab-
ziehbildcbev-oe?s'ehen'zu  lassen,  Der

eine  oder  andere  vOrbindet  mit  der
Verscbö';utng  seines Heirns  auch eirte

kommerzielle  Absicbt.  S0  wie  das

Bierxchen  rüimliäb'eher  eine BLume mit

grellert'  Farberz firtr1e3 so ;oll der
' Gast,  der teure,  sein sonrtentrurdeenes

Auge.  (oder  rey,erzgen4tes- i-Iaupt)
dort'zur  Rubö scMieße,rt (oder betterz)
wo der Gipfel (ap der'Haus'tuand)  a'

' steht, wo der WiLdscbütz zeht (zrni-
schen Wohriziüner-  u. KQ6hergfen-
ster),  der Gayqsbocb  springy  und dris

Lied  der Sennerirx  hlingt.

vesbalb verstäbe ich' nicbt 5pam,
warum dazu nocb Scbriftert geüacbt
werden,  die.tudem  durcb  ibrei  Wucbt

und  Lage  mancbes  Hatrtsl niederzu-'

reißen drobe'n. Man sollte dem Gast
einen  kleinen  Fr:eiraum  lassen.  Er

. sollte  sagen k6nnen:  ,,Icb  wobne  beim

ode? qie  es ware,  wertn  die  Sonne

s0biene oder der Vollmond  leucbtete.

ht  weiterer  Aumeitung  dieser  lAk-
tivitatert'  rtuare zq üb'erlegen,  ob rnan

nicht  die'Gründurzg,von  Interessen-

verbar4den  zum  Züöcke  der Finarxzie-

7'un,!,"  vo4  LandscpaftskuIissen -ins

.Aqg,e .fassen sollte.' l'i:ebe Kulisse
köwte  rnan  üm d,ie Öö4er  aufstellen
ünd dabirzter  die .vielen Irahte,  .die

zü'zemauerten  Bacbe, die AutobaEnert  1

urtd  nocb'i»iele  andere'Scbe4!icbhei-

iry T  beater,  dessert  Ku[issert  Illusiom-

vermitt1er  ünd  Abdecber.  sind.

Ob dies ab3z,enar4nter Warzdbemaler
jedöch allein  be*altigen,könnte,  ist

fraglicb; -'nicbt'  von der Qualitat
(dafür bat er bereitsßeweise  zepug

gdiefert) sondern 'von der' Quan-

titat  'her. Eirt'  maschineXles Veifabr;en
ware  hier  sicherdie  Lösung.

Omald  PerktoLd

Verinutung  so aLisur&, ida'ß &ie in Jahchun-
derten gez.iichtete Äqnter-  unid Behör4en-
a<s5 auch im Oberlföider  'fölsafösffit noch

' ba' ein'recht- zähes Wü.izellchen hat?

WaS- folgen:der: ,,Natunnalher Wa;sörToau'- ffirfor-
Er zu det't eiri .höies Maß an niaturwisisenschaftli-

effn  c!ien:Kenntfüissefü". Eür die Art,  'wiea:beii un's

"We'l  über weit,eStüeckenJveübaut;wir1a, füdarf  'es

lnne-wissensföaJfü.ichen  Kenmnissei'b, Das' kgn
ustei- jeder Maurer. '(Dieise Be,m'erkuing wWl affif'

I Wle nicht natur*igseiiächaiftl.' iKenntnis's'e haöen

gesaigt, .daß' &ie- Töchnike'r 'nicht  allein'

2 dieser üfür-Veföauung.  A'ud»'Hofrab  Leys
ieiirute' in einefö Telefongös'präc% mi;'  idle'm
Gemeinideblatt äönl.iches. Etwas gegen die
Lan.awi.rtschaft 'voizubiringen  ig  fast  ein

Sakrijeg,ffise fast wi,e ',&ie üfü)rbretun.g des
Gru'ndsa.tzies, ' einem Verstorbenei'  nichts
Scbflefötes rb3ffizusagen. Wenin die 'LanJwirt-
scha.ft beii u.ns aiber nodi  lebt, so mtu4'i sie

sich Kr.itik gefailen lassen wie ia.l'le Leben-
Jen'. S'o #urden etwa in  Sffinann auis er-

lerbFestarbdenei' Flußauen %ßibai%platzgieid'i
pl:ainierte.'Viehyeaden. gem,acht. Keffn einzi-

kann &ie Kuih über keürie Wunzel mehr sföl-

-Flußveiibauung. Einiige Quadratmeter 'wur-

r . den an Larud gezog,effi.,-Gutes Larnd?, Der
Nabu'rscfüutzbeaufitragte fiir  - Jen Bezirk

s'chaft .Schnann miachtlo.i zuiseföen. obwoM.

der Gi'iin.d gehör*)' auif eifü Art'  tätig  sii'ia,
die ider 'Allg'e,meiniheit zuim,'Qaffiteiu 'w'ird.
Gerade ider Baiu'er. äls von  seiüem '. Be-

ruf  her ßodejiiyerwume1tster 'Berufss.tand

Be:rüffütäriderb, die am  ffiis'ten"fiiir:-unser"

eTh beöbachtec' föuß, die ullS-, dä-v,on Wleg-

sföaft. das selö:stkritische Elerrient etwas  -zu

Diie Zeit riick € :allös an ".seine'n iahteni  Or-€i
» Wenn'iir  unser Ifötd  verhurpzen. so wer-

d'ie Bauern vehaffitwortlich zu' machen. son-

hören wi.r Älle. Wiir sirüd alle glei*  värant-

wortlich,  denn jeder vorb uns hat Ayugen, ha
qefiiM  un.d Veystarbd urnd-'gqnügend Mitteil,'
die E.ind.ifüke urbd Geidaniken auchJ 'z'um
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G  ßartig  Erfro  e olgedörMusikkapelle
Zams  im  In-  und Aus1and

Beim We'rtiri'gsspiel  an14ß1iick,.des dies- 'Auch heuer wiederiirÄ begab sich'tdiö, M'ujÄhfügeaBe"irlasm'uisikfiestes inLffiri'deck konn-  'siikkapelle  Zams auif' einekürze  Aiislarrds-t,e die  Mus'ffiJcapeiMe Zams  wls einzige  Ka"'  rielSe. Die  Fairt  fühüte  nach Holz'füim'
aucö iim  Wa'h'lstrück einen 1. Rarrg mit  Aus-  ?ereinen  wuirde. fügunsietp tderoKirföenr:e-zei6nünig  in   der  OToerstufe,  d.er ' &erzeii  nov.ierunig ein  Dor.ffes't veran.staltet,  oToei dem.höchisten ti:ewefüeten  Stufe 'xn Bezir.k Larxl-  aie Musikkäpelle  Zäms 'a,fö At'end  &is Sais-
aiuf &ie Kameradlschaft  'una d.en 'Flei'ß aller  g'ab. Jodel- und Qesarbgse,in[agen sorgten EürMus,ikgrbten,. b'esont3e'rsi a'b'er auf 4:1ie 'miiBe-  zusämliföe  Unterfödlitung  deffi großen Men-öllb und :ekonnte  Arbeit  des Kapellmei-  '.sföenmer;ge. Le,ider gar  'dann der So6ntagsters  Hubert-Rehle'i's ziiriickzuführen.i  Immier  vörregnet,  s,öidaß fö.den  Mar.rfüeims'aal aüs-wiieder  venäteht es der hervorragerbde  Diri-  ge'wicfüeri werden mdte,  Dies ta.t 'nbqr&r

löistuogerp a'nzfüsp-offirien unid 'v6.rzüb-ereiten. wahren Scirümui+gsorgie. Eiin vorz%liches,Schon-die  Au.qwAl  der V7a'h1stücke, dieim-  vom Hw. 0.'.Pfarrer  angebotenes Mittag-mer  wieder  'vort.ref{lich  an 'die 'Leistungs-  essen wuiide gerne un& mit her'zlichtm  Djnkstärke  der  Kapelle  angepaßt  sirnd, 'zeugen ent'ge,zengenommen. '(;egen' 16 Uhr wuriaevon seinerQualität.  Seit es!im  Bezirk  Lana--  vt>n.den Ho:lzheimer  Prae'urrden Äbsctföed ge-eck Wei'tunjs'spieie  gibt, wär  .die Musikka-  ' nommerb  urhd di.e Heimreise  'anigetreten. Beipelle  Zarffis .immer  unitler  den'  füsten  Ka-  'Mu;sik und gqter' Stffrrbmung wuride.in  Lerpellei'i'  d'es Bez.irkeF zui  findät':.  .So Ixonnte  mpos dais Aöendessei  e.ingenommen umj sotzm Beispiel  im Jahre 1948 beim d'ama4iige:n fand der Ausf'lug  einen wöhl,oiefüngenen Ab-Wertungsspiel  in .d:är mittelschveren  Musfü schil'uL
den. Bei  sputerert  Bewertungen  koffinte t?otz
rnffipr 'wiatler  ge:ipclerter 'Bewertungsricfütla-  - Doch eirbe Musik'kapelföe okfönt im Som-ien '.die Leisturtgsst4rke  gehalten,ja  sogar  nier. keine Paus'e. Zahlpeiche K6nizerte *ur-erbessiert  wcrden.  ' So konnten  zdhlreiche  den im Pa'vil!orr  in Zams fiir  Einheimischel. Ränige mit. Äuisz'efüh'niuin0 in de'r Oberstufe.  - unp Gäste gegeben. i  eiiner iiiternen.  Feierma in der Marsch)xwertiui'ug  e'rrungen wer-  im Kellier des Pavillons  'mu:rde äuißeffde't'n'inlen, Aber auch im Auslanid beim all'gäu-  An#eyerrheiti des ' Biirgermeisuer's  Walterchwälbis*en  Muäikbunid  im Jaire  75 konffite  Fraiföl die Erfolge), insbeöorbae.re der 1. Ramgich4ie  .Kapell.e.ibewäihren und s,owohl im r mit Aii'szye';cfüriiung jfüi4 'Bez:ipksmüsjk(est'flichg-  als auch im .Waihlstü&  einen 'l.a geiiÄhrföJ  gefiei'e'rt. Der 'Biirgermefötei  'warC-ang mit Avsiz'eiichnung. in. ider Öberstufe voll de Lolhes vnd 'Anierkennuffig %br -sei-

Pettneu:  Aufbahrungs-

problem  vor  Lösung

' f :i;»I';;a.a" l. :: .'a.} tl %}  '.  :  '

Das'  Sebasliankirchlem  am  östlichen
Dodeingang  wurde.  duräh die §elz! ge-
wählte  Ubergangslösung.  nicht ,,zweck-
entfremdel"

Irb abse'Hi5ar6r  Zeit  wiird  es aöch  in Pett-
r4eü möigli*  s.ein, ,die Vejsitoröenen  yor aer
Beeii&igur'iig au«ierhalib 'der Wohnung  a4fzu7

recht  ur.id  güt  -  einen  Verstoröenen  noch

-eigenien  yier  Wändei'i  zu ,,beheribergen':  ist
niöht jeideranaryi  'Sache,.auch  wenr;r4a'n.ihn
ziii Leitzeiten nofö so gern. geha0t l'iat. Das

Würiscf'i'nach  einer  AtuföafiFungs4ape11e  is
aüch in Pettne'u schqry etliche Jaihre wlt. Auswelchen.  Gi:üniderp  a'uch im'mer  -  heföe  Ge-
meirxlefüh'rung  Wlar  'bis' jetzt  in  der'  Laje

Rechnung,zu'traJen..  Jetzt kopffit  es wenistens tu  einer  Notlösüffig,  unid sföon  fiir  die
sirxt  die albsolut  nid'it  verwölinteri  Pettneuer
Götnöinde:bürier  si*e'r  'aankbar.  O.  :P

li *a

s'Strafyenslück  voin  Dorf  zum.Pianner
c iollte  eignmlich fffr Fu$gänger g '

In  Sfiengen  .wprde'däs'  Fu§gäriger-
problem  auf'  der Slreckö  zum Ortsteil
,,Sfeig"  durch  einen'Stjig  oberhalb  der
Mauer  gelöst;

Das'  ehemalige  ,,Baheisli"  wird  gegen-
wärtig.  ols' Leiehenkapelle,  hergerichlet

als Zwischenlösunö,  bis  man über-
Friedhofserweiler-ung  oder  neuen  Fr»ed-
hof  an einem  anderen  P»alz entschieden
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Fidselii
von  Maraha  Sffiüpbaffi-Kraxner

afödem  wir  recht  herzlich  verabscbiedet

rorideru waren.  Euhrenr  wir  mit  .defn Kaniu

rieder  zurü*  *um  Ausgarpgspunkt,'  *orb  da

afö Naus'ori  per  Taxi,  und  per  Autobus

affi Suva:  Gerade  -konmen  wir  &en  Bus

hoch erreichen,  als  es aiu*  s*on  wie  aus

ijbeln  v'u regnen  anföng.  Das *a'r  ider er-

vartete  un.d doch so piötz'Mchaufgötauchi

e Regerrsturz.  pie  fünigeiborenen  kiimmerterf

:ich überhaupt  nicht  daüum,  rbiemanid  i"anTht

n Detl'.ung.  In  5 Miniu'ten  war  alles  'voriiber,

nid .die Gegernd, a.ber au*  diie Merrschon

ichienen  iau+f dieses Lahsal  gewartet  zu -La-

:ien. :Die  Far.benpracht  der Larndschaft  er-

schien mir  no*  intensiver  als  vorher.  diie

Blumen  noch leuchterbder  urud .&Äs Griin

nioch saftiger.

Iri: Suiva angekommen,  wollteni  einige  VOn

urbseper Grr'u.ppe, unter,an.derem  ich, das Mu

seum besucNen.  welföes  in einem.wurföer-

sa'iöi'en  um3 gepflegterp  b6taruis*en  Garten

Iaegt. Jedes Mal, wenn  iffi ein  frer»des

Lan&  besua'ie.  erwa*t  rrbeine  Maniie  für

Museen.  denn wo  Ler.nt man  däe Gesföii*te

urfö  Kunstweüke  eines Landes  'besser ken.nen

und  sd'iätzen  als idort? Dasjeniigb  von  Fi.d-

sfüi ist ein wahres Juweil. Es'behe;bengt

viele  larbdeseigene  Kurpstschätze  von  Antii-

pui'füerb,  wie Speere  u. &h)agistöke,  Holz-

schnitzeraien.  Kanii)alenöbeln.  . Instrumen-

te zum  Tätowieren,  wun'derbar  gear)eiteten

Kopfschm'u*  und  Keramikerp,  ,von  denen

manföe bis zum  Jaihr 1300 vor  Christus  z'u-

riückidatieren.  I;fö. fänd  die  Rfösen-Padidel

der alten. fids*iarbis*erp  Doppe1!kanus5  wel

chiei si'eberp Mana'i  ' benötigten,  um in  Ganig

ebraföt  zu  wördery.  .besomders sehenswert.

Bfüfurcht  3'agen dem Besudher .die t)!ber-

bleibset  aus den Kannibalentagec  ein,' zum

Beaspiel Köföe,  ;in: idenen  .d.as Mei'schen-

fJeisfö  transportiert  worden  war.  Natiirlia'i

wurde  aucbi die Beriihmföeit  aer ,,Bounty

weidli*  ausgeniitzt  unld man  kann  versföie-

dene Teile.da'v;oni.  wi'e dias Steuierr.uder.  'be-

stau.nen.  Afür  die A'ussteMvrbgsgegenstärbde

sta'mmen  niicht allte niur auS Fiiaschi%sondern

miit  unermiidlichem  Eafer  wurden  Kunst'ssrer-

ke  aus  .anderenl pazjfis*eni  'Inseln'  zusam-

mengetragen,  wie  Skiu'lpturen  atis  Elfenbeiin

und  Muschelideiboratii'ns'artikel."  Im  Museum

fic&en  von Zeit  zu Zeit  Lektiöneri  statt,

aber  leider  koninten  wir  :föt  so larbge' war-

ten,

Wir  wofüen  aoch  niföt  diese z'auiberh;Äfte

Irbsel verlassen,.ofüne  .dae.Pracht  seirier  Strfö-

de gewssen  zui hafün.  Wietier  'sud'iten  vir

ns Taxis,  denn wenn  man  nur  einen  Tag

zum  Enbd'eckö»  von,  Fiidsd'ii  zur  Verf«gung

hat,  dann muß wen.igstens  .der  Transpr>rt

selil  unia reibungslos vor  sich ge5en, Wir

f'uhren  in. RichtunJ  Nadi..dem  Internaiona

len F)uighafen.  S&on  nafö  einigei'  Kilome-

tern  föieItirp  wfü ani einem  Strarbd.  uffi

schwimrffen  zu gehen.  Die  Wirkli*lkeit  War

lichlkeiten  (wie  Garrbelen  fö Kokosmild'i,  ma-

rinierten  Weißfisch),  aber  au&  irbdis*en

Curry,  föiine:si«ffie  Gerichte  standen.fär  den

Fein'sfömecker  iereit,  urxl  eirre  Ftille  von

tropischfö  Frü*ten,  wie  Pawpaws,  An'anas,

Bananen,  Marngos,  Oranigerb,  Kokosiüsse  urid

Wassermel:orien.  Dfü  Hotels  in Fidsdii  sind

fiir  diese Festfö'im.aus-Anigebote  beihmt  u.'

geben sifö  alle  Mföhe, derb Gast  zu verwöh-

D'ana*  fioligte  Jlie Show.  Wir  hatten  uns

für &ie ibeärhgstigenden  iRiituale  der Feuer-

wandler,  der ,,Filian  Firewalfürs"  entsffiie-

den..Es ist ö.einahe 4n.g.1aob1ich, ati@r idiese

Männer  schreiten  wirklich  auf  glüherbd-

he,i'ßen Steinen  oder  Kohl'en,  ein Piänorr»effi,

,das jeder  wässerbscha'fatlicheüErklärurpg  trotzt.

Dabei  sind  sie in  wallentd'e  Zeremonienklei-

der gehülilt,  die Fransen  in  allpn  Farben

aufweisen.  Ein  Conferencieiri  crzuhlte.  uns

tdiie Legende  der Feuerwarb&ler,'  aie ich bier

nacherzäMen  möchte

AuF der  Inse)  Beqa  (gespro*en  Mfünnga)

lebte eiri  Stamm  nari'berm Sawau  in  einem

Berg.&orf mit  Namen  Navakeisese.  Es zab

dort,  aufö  einen  'befühimten  alten  Geschich-

tenerzföler,  Jer  Dredpe  hieß.  ua'd dem  die

Leute  als Gesd'ienik  f'iir  die Gegchichtien  Na:h-

rung"  brachten..  Als sie ihn  e,inmal faagten,

w'as er denn. als nä*stes  haben  wollte.  er-

bat sick 'Dredr.e  tlas erste Tier.  idas .siö am

rp:ichsterb" Tag bqi der Jag& fangen wiirden.

E'irx juniger  Jäger namenis  Tui-na-viqalita

ging  ar'i rföchsten  Tiag, zipm Aalfisd'ien.  Das

erste Tier, das er fing4  fiihlte  sich wie ein

,Aal ani  je'doch naam es,' als er es aus dem

Wasser  herau'szog,  na*  un.d rpach die Ge-

staPt eines' kleiinen  Männ*ens  an.. aer  iZu

Tui spraa'i, weldxer  in dfüsem  Gesd'iöpf  so-

fot't  i&en Gottgeist  erkanrite.  Tui  war  hoch-

erfreut, daß er Dred,re  dieses Gescherrk  ibrin-

gen korpnte. D.a'begann  der Gottgeist,  um

sein Lebön zu fütten und ibot Tui  verschic-

'dene Geschenlce an, wenn  dieser ihn nicht

an Dredre weiterg;e)ben  wiirde  soniaörn  ihm

die Freiheit ließe. Tui' gab i'icht  nach, ibis'

der Geis:t ihm verspra*,  i.Hn zum  Herrn

iiber idas Fever ziu machen.  Dieses Arbgebot

erwecktie T.uis Neugierde.  Um  aiese  Gabe

aus:zuprobieren, grubery  sie.ain  Lo*  irr &ie

Erde un.d.füfüen es"mit  Steirien,  die sie an-

ziimleten. Als idlie Steine vor  Hitze  weiß

waren, sprang der Geist  hinein  und  'forderte

'Tui auf, es ihm gleich  zu tuD; Nach  änigem

,war i:Pberras&it, daß die Hitze  keinerl=ei  Wir-

kung ihatte. Da gelobte  &er Gottgeist,  .&aß

Tui 'vier Tage in einem  Ofen  begraben  sean

könnte, ohnie '&ß  dlie Hat'e:' ihm  Veületzuin-

gen,ziufiigen wiinde.  Doffi  Tui  fiir*tett  eich

heißen Steinen gehen zu'  kön.nen.  Bis  zum

heutigen,Tage  sii»d Mitgtieder dös Sawau-

Stammes 'fähig, auf gleni&eißen  Stemen

od'er Kohle'n zu gehen, oiffie 'aaß sie -si4

venbrennen. Dffe Naommen'  «n direkter

Hohepriester füi einersolchen  Zeremorie.

Aiuch sinJ niiföt alle  M;tgMader  des Stammes

diazu auserwählt,.  sonJejry  nur.&.  Bewohner



1,



lr. 33 Gemeindeblalt

füFlmSeFejungSIen6emeindeölOlllOSef
7,  Fritz liebte den idrolligen Vogel sehr. Von .

nun an scMqß .er Jäkoh in die Boidenkam-
mer ein5 wenn er kein.e Zeit hatte,.auiihn
aufzupassen.  Eiiies  Tages  gelaüg  es aem-Vo

' gel, mit  seinem'  starken  Schnafül  das  Fen-

ster-lder  Kammer  zu öffnen.  Hüsch!  war.  er

- d.raußen-au.f  dem  D'ach!  Im  Haus  nebenan

stanid  ein   Dadi;fenster  'of.fen.:  Neugierig

lh%fte  Jakoib hinein urb.d eali au+E.dem  Ti<di

pine Geldtasföe. aIhr Biigel gfünzte. Jakob -
niahm  die  Gel&börse  in :d.en.Schnabel  und

hüpfte  damit  hinaus  äufs  Dach.  VomDach

war  es nur  ein  Satz  auif den-  Apfelbaum,

doch  auf  dem  scliwanikenden  Ast  verlor  der

Vcgel  einen  Augenblick  lang  d.as Gleichge-

wicht.  Die  GeldtascHe  emfied  ihm  und

schfüg uiiten liart 'auf das Straßen@flaster.
'J;akob 'kräc]'izte rinid sfölug mit den kur-
zen'Fl'ügeln  unid sfürzte  seiner  Beritc  nacli.

Die  Geidtasclie  war   aufgesprungen.

K]i.rrend  rollten  die  gfön.zen'aen  Miinze:n

iiber die Straße. laküh  hüpfte mitteii  z*i-
scliei'i  Menschen  'u.  Autos  fü'mend  in  dem

Geld  riinIher,  packte  diie Geldtasdie  mit.dem

SchnatieD  ri.  -schüttelte  ihn,  daßs die-  Miin-

zcn  nacli  allen  Seiterb  Sprangelli.

Die  A.utofalirer  StOppten  ihri  Wagen.  Die

Le'ute  b]iebei'i  lacfüi'.id  stelien,  und  aucli  Fritz

kain  lier'beigelauFeii  rind  erstarrte  vor

Sdireck.

,,Jako'Li,  Ja'kob!" rief er, padcte den Vo-
gel uml  entriß  iliin.die  Geidbörse.  Allelial-

Feix ilhm,  die  Münzen  arifzusammelii.  ALier

Fritz  rief': ,,Das  ist  doch gar  i»ifüt  n;einea

Ge]dtaschei  Die  muß  er irgendwo  gestoli]en

Der  indische  Elefant  -n

-Vom afrikanischen  Elef@nt  'uiterschei-

let  er sidi  -durch  die geringere  Größe:  Er

:rreicl'»t  eine -SchiuiterhöL.e  von.  3 m,  eine

:}öchstläpge  von  7 m uifö  einGewicht  vön

.atwa  '3 -bis  4 Tonneni.  Seine Oireü  sirbd

klein'er  u.nid eckiger,  die Stinn  ist J.urcli  2

Scliädelkuppen  .zweigeteilt,-  'und der  sehr

viel faltigere Riisse% enid.et in eirbem einzi-
gen  f'ingerartigeni  Haken.  D'ie  n+ur beim

Bullen  vorhandenen  Stoßzäluie  sirbd'  klei=

tier,'.di6  Säulföbeine  enden  voyne  fö fön:f

und  hintei+'i  in -vier  Zehen.  " :Die  schiefer-

sdiwarze  Haw  ist idick  'ui»d sehr kräf'tig.

Besorhder.s  ,fein'ausgebilidete  Sinnesorgane

sind  Tast-  und  Gerucfüssinn.  Letzteres  ist so

fein,  daß der  Elefant  yeine  Feinide  scbon

aus großer  Emfernun.g  waiirnefüneiy  kann.

Der  indisclie  Elef'ant  ist  iiLier  ganz-  In-

dien  bis  nach Assam,  Burma,  In.dochina,

Maiakka,  Sumat,ra  unaCe;lon  verbreitet.

Er  lebt  iix großen  Heiiden,  die meistens  von

alten  Kühen  gefiilirt  weriden.  Bis in Höhen

von= 2000  n'i J-inJ'ct man.  ihn  auf.der  Suclie

nacli  Nahrun.g.  Wälire+id  dcr  he.ißei'x Tag.es-

zeit  flüditet  cr  sich in  die  fcuchte  Külile

cles Waldes  ru»d LiegiLit  sidi  erst  am Aben4

auf  d'ie Nafüun'gssuche.  Wenn  er nfüJe  ist,

streckt  er  sidü  i.in  Grase  aris  oder  legt  sich

ins  erfrischen.de  Wasser.  E'r kani'h  aber  aufö

in'i  Stelien  scMaFeii.  

Dcr  indisclie  Elefant  ist sanFtm0tig-er  als

Jer  aFrikanisclie  rii»d Lieu.gt sid'i  elier  den'i

Th'illei'i.des  Mensföen.  Er  isi jedofö  ai»f;;llig

Fiir  'iV'titarisbriicfü,  bei.denen  er Veryiistun

gen und  Sd'irecken  yerbreiten  kai'rn,

SX'enn er..alt  un.d scliwach  geworiden  ist u.

l'Ciil'ilt,  daß sein Ei»dc  nafü,  SOillJert  er 'sicli

al"i ifnd  Wartet  in  der Einsamkeit  auf  deii

T'od.  Dies  ließ die Legen.d'e  vom-  Friedliof

der Elefai'iten  entstel'ien,  .iiach 'der  e5 ein.en

versteckt'en  Ort  ge'ben ioll,  an dcn  sifö  ster-

bende  Elefanten  fliichten.

Abenteuer  tmter  Wasser
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Jakob

- Fritz  liatteim  Wald  eine junge Krälie  ger

i'riryden,  die aus dem  Nest.gefallen  war.  Er

nalim  sie  mit  inach Hause  unid nanme  sie

,lakob. Die Kröhe war nninter ui»d ge-
fräßig  und  wii;de  bai.a .zal'im. Sie  hiipfte

im ganzen  Haise  umher,  und  bettelte  je:den

mit  :'iriFge'spemenn  Sdm.abel  um  Futter  an.

Batd  war  ii.ichts  me'hr  in'i  Hause  vor  -

,Jaküh  sicher. Alles packte er mit  seinem

großen  Scl'inabcl  unid scMeppte  es fort.  Ta-

gelaixg  s'udite-  die  Mutter  iliren.Fin'gerh.ut,

bis 'sie fön  zufällig  in, einer  Ecke :zw.Sschen

Knöpfeii,  Groschen  nnd  G:lasmurmeln  wie-

derf'and. Das war  ,Jakobs Versteck, wo er

sein.e Beute 'zusä@mentrug.  Fiiy al]es, wÄs
'gIänzte, ;föigte er seii»e 'beson.dere  Voffliebe.

,,Sq geht  .das- nicht  mehr  'weiter':  sagte

die Muttcr  uiid  legte  den Firugerhut  unid  -die

GeIdstücke afü den Tisch. ,,Wenn Ja4cob al-
les  versdileppt,  muß  er  aus  dei'ii  Ha.us!"
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sucht  ullSer  Taucher.  Das Liraucht  ihr  aMer-

,idings  nicht  zu  suchen.  Wir  möchten  nur

wissen,  wie  viele  Wass'eribälle  sich auf' dieser

Zeidümuig  befiiiden.  Also,  erst'  schätzen

und  dan.n  zäihlen.

19. August  l977

Ferien  vom  Ich

Zwei  Angler  bitten  Petri  um  Heil,  Su-

cliei'i  sollt  Ilir  den  zweiten  unsiditiLiaren.

Angler  unid einen  Fisdü,  der noch  ni61it am

Haken  ist.

liab'en!"  Da  Iachten  alI'e Leute.  Aiber  weitci

hiiiten  begannen.die  Autos  zu aüupen.

Eiiy  Polizist  er'st'hien  rinid  wolIte  irafö-

seh'e+i. wThrum  ' die  Menscl'ien  zusamanenlie-

fell.  Fritz  sagte ilim  Besd'ieiid.  Der  Polizist

fanid  in  r3:cr Gelfüasclie  einen  Zettel  föit

dem  Nainen  unid der  Adresse  des NachLiarn

Der  wurde  gehölt.  Er  nahm  die Geldtasche

und  zälilte  das Gelid.'  Dann  mußte  er iiLier

ctie d'iebische  Krälie  laclien.

,Sperr  sie  ein!"  sagte  der  'Polizist  un.d

droJite  mit  dem  Fin:ger,  ,,s'onst  -mußt  du

fiir  den  Schaaen  arifkoiiune'n.  dien sie  an-

-Jakob pilig aris dem StarrLie.

Die  Sorgen-sind  wie  Gespensfer,  wer

sich  nicht  vor  ihnen  fürchlet,  dem  kön-

nen  sie  nichls  anhaben
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iONNTAG

'.3ü 0  1 0kumenische  Morgenfeieri  ,..  .  . wie
xuch wir vergeben"  iOrdinarialskanzler  Dr.
€elmul  Krfüzl,  Pförrer  Felix  Fiedler,  Jef+o
lokanovic)
',45 a 1 Geisiliche  Slunde:  ,,lhr  aber  seid
tingelre+en  zu einer  fes+lichen  Versamm-
Ung' iKaplan  Augus+ Pa+erno aus Bret)enz)
ü.€H) Cj 1 Ka+holischer  Goi+esdiens)  aus dem
ialzburger  Dom,  Ordinarium  i  Missa  ad
mi+a+ionem  Pa+er nos+er  für  achlslimmigen
Ühür von Jakob  Gallus
1.00 0  1 Solzburger  Fes+spiele:  Mozar-
eumorches+er  m. Mozar+s  Symphonie  D-Dur,
:V i8T, Konzer+ f(ir Violine  und  Ordiester
(-Dur,  KV 2i9, zwei Künzeriorien  und Pari-

H'.20Sy"Oph1o"!jaalzDbuDr'g';r KFVes2+s9p7ie1ei Mozaiis
Cosi  fan  +uliea: Regie  Renneri  Wiener
'hilharmoniker  uiiler  Böhm,.Gundufö  lano-
zi+z, Brigi++e  Fassbaender,  Hermann  Prey,
'e+er Schreier,  Reri Gris+
0.05 CJ R Wipp+qler.'Sümmerfesl:  Fröhliches
:iäfiemessen  S+einüch-Spi+ial
0.ü5 C5 3 Musicaföbend  - Thea+er
Vien  (von  Berliner  Funkaussrellung)

4.20 a 1 0pernkonzer+  zum 8ü. Gebur+s+ag
on Helge  Roswaenge
6.30 Cj 3 Kinder  in Obhfü  (t6g1ict'i bis  Don-
ierslag)
Oj)O CI 1 Solzburger  Fes+spiele:  Berliner
hilharmoniker+  umer  Karajan  mi+ Mahlers
ymphonie  Nr. 6, O-)Vlöll
Ü.05 Ö  R ,,Asphal+jagd",  " a
iugust  WCIIZI
L05 CI R Ngslalgisches  von  Aben-
en der fünfziger  Jahre

)IENSTAG

31)ü O  Aus Mozans  ,,Figaro  und ,,Don
iiovanni  und Rossinis  ,,Wilhelm  Tellaa
9.3ü rj  1 Luigi  Ferdinando  Tagliavini
4idiae1 Radulesco  an der  Eber+-Orgel
lofkirche  zu Innsbruck
ü.0(l 0 1 Salzburger  Feslspiele:  Svjatoslav
ich+er  spiel+  Beethovens  Andanle  F-Dur,
rei Werke  von Chüpin  und Debussys  Suire
ergamasque  und Es+ampes

IITTWOCH

3.(1ü
bend
9.3ü
u ris+ag
ü.[)O Cj l Salzburger  Feitipiele:  Wr.
armoniker  un+er Bernstein  mi+ Werken
eethoven

IONNERSTAG

3.00 C5 1 Aus Opern  von  Covolli,  Purcell,
onohcmi  und Händel
).30 C' 1 Solzburger  Feslspiele:  Berliner
hilharmoniker  unter  Kanojcin  mi+ Beelho-
ens Pas+ürale  und Eroica

1.20 Cl I Aus  Opern  von  Debussy,  S+rü-
'insky, BriHen  und Schüshükowi+ich
).üü C5 I Solzburger  Fes!spielei  '  -

bend Dieirich  Fischer-Diesküu  mi+ a
:»n Frünz  Schuber+
I.O(I Ot R Das Geschäf+ mi+ der Landschaff
AMSTAG

I.(lü 0  1 Aus Opern  von Verdi
1.30 0 I Carin+hischer  Sommeri  Berns+ein
irigierl  eigene  Werke
).O(I. 'a 1 ,,Der Teufel und der  liebe  GoHaa
ün Jean-%ul  Sartre
ii'lü U 3 Showiimei
Izz- und Folkfes+iyal

20.15 Erkennen  Sie
Ernst  Stankovski

21.00 Lesezeiföen  -  C)bwnhl  die  Ur-
]auTysz'eit  zu Ende  geht,  stelit  das
Fernweh  im  Mitte]punkt  dieser  Fül-
ge, die  Reisebüföer  präsentiert:
,,Inse]n"  von  Ulriih  SfömidtiiiParis"
von  Pierre  Brassai,  ,,Der  große
Obelisk"  von  Gertrud  Fussenegger,
,,Italienisföe  Impvessionen"  von
Kurt  Erifö  Rotter,  ,,Heimlia'ies
Deutsffi]and"  vün  Franz  Hubmann,
,,Hömbergs  Feinsthmetkerei"  von
Hans  Hömberg,  ,,Unvüllendete  Rei-
ss" von  Jehudi  Menuhin  und  ,,Die
Wagenburg  in  Saiönbrunn"  von
Geürg  Kugler

21.45  0hne  Maulkürb  [Wh.)

29. Augusti977

FS 1

to.3o  Das Mädföen  vüm  Pfarrhof  -
Spielfilm  (('sterreifö,  1'J55].  Mit
Waltraut  Haas,  Attila  Hörbiger
u. a. Regie:  Alfred  Lehner.  -  Ver-
fihnung  von  AnzengruLiers  Volks-
stü&  ,,Der  Pfarrir  von  Kiraxfeld"
in gemilderter  Bearbeitung,  die  an
dem  Pjüblem  das  Zölibats  bewuflt
vorlieigeht.  In  saiiberem  Heimat-
filmstil  inszenieyt.  (Wli.,  ab 14)

17.55  Betthupferl  -  Die  Pütatoes

IB.OO Omatutu  -  Die  Wette  (Ab  14]

18. 30 Wit

19. 0(1 0steyreifö-Bild

19.fü1 Zeit  im  Bild  I  mit  Kultuz  und
Spürt

20.0[) Spoyt  am  Mföntag

20.!i5  Einsatz  in Manhattan  -  Die  Ab-
maföung  {'1) :-  L:eÖ Cujtin  ist  dabei
gefaßt  wordün,  als  er  den  Hehler
für  gestühlene  Pelze  maföte.  Kojak
will  ihm  eföe  Chance  geTien,  wenn
Curtin  ihm  hilft,  einem  gefflhrliaien
Kredithai  das  Handwerk  zu  legen.
(2.  Teil  am  5. September]  -  US-
Krirniserie  mit  brutalen  Szenen.
[Ab

21.40

FS 2

18.3[)  Afrikas  kiinstliche  Seen  -  Am
afrikanisföen  Kontinent  giT't  es l'ieu-
te 29 große  Stauseen,  viele  weitere
sind  geplant  üder  sföün  im  Bau.
Am  Beispiel  des  Karibasees  und
des  Vültasees  zeigt  sifö,  wie  sehr
der  Mensffi  das  Gesiföt  der  Erde
verändert  imd  das  Gleifögewiföt
der  Natuv  durdx  die  Tedinik  gestört
hat.  [Wh.]

19.3t)  Zu  Gaat  bei  Ftitz  Wotxuba  (wh.,  19.3o  Malta
SW]

zu.üO Das  Haus  ani  Eaton  Place  -
-  Streik  -  In  Großbritannien  wird
dev  Ceneralstreik  ausgerufen.  Ein
Onkel  von  Ruby,  ein  Bergwerksar-
beitcr  aus Yürksliire  ist  auf  Besufö
gekümmen  und  madxt  auf  die  ver-
zvveifelte  Situakion  der  Minenarbei-
ter  aufmerksam.  Hudsün,  für  den
der  Streik  eine  vün  gewissen]osen
Subjekten  lierbeigeftihrte  Bedro-
hung  Englands  darstellt,  ist  ent-
setzt  über  diesen  Besudx  und  gibt
Anweisung,  Rubys  ünkel  hie  wie-
der  einzulassen.  -  Etwas  langat-
mige  englisdie  Serie.  [Möglifö  ab
vierzehn)

2[).55 Der  Auft,tieg  des  Mensföpn  -
Die  lange  Kindlteit  -  In  der  letzten
Folge  seiner  informativen  Reihe
über  die  Entwia<hmg  des Mensföen
untersuföt  Prüfessor  Bronüwski  die
spezifisföen  Ftihigkeiten  des  mensd'i-
liföen  Gehirns,  vor  allem  in seiner
Eigensa'iaft  als  Instrument  der  Pla-
nung.  m Überlegungen  des  Aukots
über  die Aufgabe  dep Wissensdiaft
in  Gegenwart  nnd  Zukunft  enden
seine  Betrafötungen  über  den ,,Auf-
stieg  des Mensaien"

21. 45 Zeit  im  Bild  2

22.15 Jede Stimme  z;ihlt  -  Spielfilm
[USA,  '1972].  Mit  Jacqrieline  Bisset,
Lee  Purcell  ri. a. Regie:  Jaa<ie  Coü-  22.2(1 (,lub 2
per. -  Die  Gesdiichte  dreier  itinger
Fyauen  und  ihrey  Emanzipationsbe-
strabungen:  einer  Friseuse,  eines
Mäddieng  der  besseren  Gesellsföaft

und  einey  Jüurnalistin.  Turbulente,
gagreiaie  Kümödie,  die  Vorurteile
aufs  Küvn  nimmt  und  vergnügliih

Dieses Fernsehprogramm  wurde-nach  fü)
lagen  des ,,Fernsehdienstes"  füsammen:
slelll,  der im AJtrag  der  Clsterieichisd'
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ffö  bin  Sebastian  ()tt  -  Spfel-

(Deutsföland,  193!')).  Mit  Willi

t,  Trude  Marlen  u.  a. Regie

li  Fürst.  Viktor  Be&er.  -  An-

lith  auf  Tatsa*en  beruhende

a'iiötö  von  Cemäldediebstäh]en
eurüpuisöen  Museen  in  den

ßiger  Jahren.  a Reföt gefünge-
und  aua'i  heute  nüfö  unteföalt-

teir Kriiina]Film  mit  Willi  Fürst

füner  Düppelrolle.  (wh., ab 14,

Ein  Näförnittag  mit  Pezi  -  Pup-

iipiel  (Kleinkinder)

Die  Sendung  mit  der  laus

Betthupfetl  -  Die  Potatoeg

Dr.  Düolittle  - -  . . . rind  die un-

a<liaie  Pute  -  Alle  Tiere  ]'ieLfen

51itt1e.  einei  %te  vür  dem Tüd

deir Pfanne  zu retten.  (wh.,  Kin-

Wir

"Ogterreiai-Bild

Zett  im  Bild  I  mit  Kitltur  und

Teleiuseum  -  Die  Plastik

Opa  Sdihlz  -  Vün  Erika  Runge.

t Erhard  Dhein  u. a. Regie:  Erika

nge.  -  Dey  71jährige  Berliner

ntner  Saiu]z  zieht  naffi  tlem  Tod

ner  Frau  in ein  Altersheim.  Kör-

tlith  und  geistig  rege,  kann  e

li  dort  nidit  i:iinfinden:  die stren-

i %rsd'iriften  behagen  i]'im  niföt.

k ,,Aucb  stereopbon
usgestrablte  Sendungen
:önnen  monoton  wirhen."

Haps-Horst  Shup)i)

gelingt  ihm,  in  seiner  alten

ölmgegend  wiadar  eine  eigene

ölmimg  zu  bekninmen:  Opa

hulz  blühk  auf,  ist  übera]l  beliebt

id }iilft  alt  xind  jung.  -  ntteres-

ntes,  mit  Laiendarstellern  gedpeh-

s Fernsehspiel  tiber  den Versudt

nes  alten  Mani'ies,  seinen  letzten

ibensjaliren  nüfö  einen  Sinn  zu

.ben.  (Meiglich  ab 14}

!€ Naförirhten  und  Spürt

üO
tudiü

B 8ai1ür  [1)  -  Leben

ritisthen  Flugzeugträgfü.  a
fü#  Spvaföe]

IO'Tassilo  III.  (wh.,  sw)

fö Ein  öföter  Wiener  geht  niföt

kiter  -  Mit  Karl  Merkatz,  Ingrid

urkliard,  Dülores  Sthmidinger

; a. Regie:  Reinhard  Saxwabenitz-

y. -  Gerüthte  im  Haus  sorgen  füp

iufregunB  bei  den Saa<bauevs:  för
Vühnblo*  8€)11 angeblifö  vün  einem

eutsaien  Konzern  aufgekafift  und

bgerissen  werden.  Kurz  entsailos-

en ürganigferen  siö  die  Mieter  und

iestimmen  Mundl  dazu,  ifüe  Inter-

ssen  bei  der  Hausverwaltung  zu

ertreten.  -  Umstrittene  Wiener

Tamiliensepie.  (Ab  18)

l5 Der  glärierne  Mengeh  -  Im  Mit-

elpunkt  dep Sendung  tiber  die  Nie-

e und  ihre  Erkrankungen  stehsn

lie  Heilmethoden  bei  Nfevenvevsa-

tÖn,  deren  modernste  Form  die

['ransplantation  darstellt

fü Zeit  im  Bild  2-mit  Kultur

IO Kung  Fu  -  C,aine  und  alev

(unz-Fu-Mefster  -  LangweiliH-gte-
'eotype  U8-Serie.  (Ab  1ß)

22.00 Zeit  im  Bild  2 mtt  Kultur

*2.35  Unmögliföer  Auftrag  -

übernehmen  Sie  -  Typisüh

kanisföe  Serie.  (Ab  '1ß]

15.3ü  Der  alte  Rtditer  -  Die  Erb-

sföaft  -  Wiedeföüfüng  der  vür

einigen  Jahren  ausgesttahlten  Scin-
dereilie  über  die  Erlebnisse  des

C)lx.rlaüdesgeric'+nsrats  Dr.  Daiüiel

Westür+neiiar.  -  Anspruthslose  Rei-

he,  die  ledigliüh  durdi  die  Dargtel-

lung  von  Paril  Hörbiger  einiges  In-

türesse  verdient.  (wh.,  ab 12,  SW]

1fi.3[)  Planquarltat  -  Wien  [Wh.]

17.üO  Zeidinen  -  Malen  -  Fürmen

17.30  Hi.idi  -  Hrrbst  i+i  den  Bsrgen

-  Alpinkitsfö.  [Kinder)

17. 55 Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 00 pan-opttkum

ts.3ü  Guten  Abeiid  ain  Samgtag

sagt  Heinz  Conrads

19.0Ü  Osterreifö-Bild  mit  Südtirol  ak-

tuell

2[).15 0h,  Josef  -  Gie-
sföel.  Mi[  Sepp  "  ' , Lei-

winger,  Sissy  LÖwinger  ll.  a. -

Diimmlidxer  Sa'iwank  in  der  übli-

axen  Löwinger-Ma+iier.  (Ab  14)

22.(10 Sport

22.15 Ftagen  des Christen  -  Slxiden-'

tenseelsorger  Franz  HaslinBer  ant-
worli:it

22.2(I Die  Tütenliste  -  Spielriln'i

(USA,  1F)ß2). ' Mit  Kirk  Düugliis,

Georgü  C. Scokt  u. a a. Regie:  Jühn
Huston.  -  Die  Entlarvung  t-iines

Unbelcannten,  der  auf  geheinmis-

vülle  Weise  elf  Zeugen  seines  frü-

heren  Kriegsverbrediens  Lieseiti(;t.

Spannende  Kriminalstory  mit  giRer

Besetzung.  [Ab  10, SW]

23.55 Nadirifiten

14.00  0stetrei*isdte  Metsters*aften

im  Sptingreiten  (überlragung  aus

Ried)

16.3D Leifötathletik-Weltcup  (Au[-

zeichnung  aus  Düsse]dorf]

17. 1!)  Der  gl;iserne  Mensfö  [Wh.]

18. 00 Hollywood  Star  Playhouse

Auf  Wiederselten,  Mitsuki  [SW]

18.30  0hne  Maulkürb  -  Jugendkrimf-
nalittit,  ,,Amnesty  International";

Liedermaa'ier  Dietridi  Kittner  "

19.30  Die  Sünne  übet  den  a Glok-

kentürmen  -  Die  Insel

19.50  Die  Galetie

2[).15 Die  Geisel  -  Von  Brendan  Be-

han.  Mit  Helmut  Eiahirtli,  Hanne-

lüre  Hoger,  O. E. Hasse  u. a. ReHie:
Peter  Zadek.  -  Sffiauplatz  der

knappen  Handhing,  für  die  der  iri-

s *e  Freiheitsktimpfer  und  Dramati-

ker  Behan  aif  eigene  Erlebnisse  zu-

rüa<gegriffen  liat,  ist ein  herunter-

gekümmenes  Hütel  in Dublin.  Dürt-

hin  bringen  Mitglieder  det'  IRA

einen  jungen  eng]isdien  Süldaten,

den  sie  als  Geisel  festhalten,  um

die  Hinri*tung  eii'ies  IRA-Ange-

hörigen  zu  verhindern.  Das  rinter-

söiedliffie  Verhalten  der  Wärhter

und  Hütelinsassen  gegenüber  dieser

Geisel  -bestimmt  die  innere  Draina-

tik  des Stii&es.  -  Fernsehadaptiün

eines  unkonventiünellen  Btihnen-

stti&s,  das  nur  literari'sfö  Interes-

sierten  einpfühlen  iverden  kann.  -

Wie  aufö  in  anderen  Werken  Be-

hans  {vor  kurzem  tvar  von  ihm

,.Riföards  Korkbein"  zu  sehen]  ist

das  ei3ent1iffie  Thema  des  Sa'+ati-
spiels  der  Ieidende  Mensch  als  un-

schuldiHes  Opfer  vün  Institution
und  Ideolügie.  [Erwaföserie)

23.0ü  Büurbün  Stteet

n  u  fflR 9  aN W  I  ffl  [  ffl ,  g  il
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Drede  eingesamffie2tj

Herrlid'i  war  d-er Spaziergan:g  an jenem
Mom'ag,  1., August,  iin.Naiföers  -  hinauf
zum  GriirrenrSe5  xmd  von  dort  fast  an a«r
Schweizer  Grei»ze  ent'lanig,  'hinuriter  :zun'+
Scli.warzen  See.  - '

C:etriil»t  war.die  Frefüde  allerdings  aurch
d'ic  Begc'gnun:g  mit  so,manclien'  entleerten

"'(7egwerff1ascfüen  und -büchseii,  "yegwerf-
tasdüen:tiicliertx  unid  leer.en Zigarette:ischach-

teln;  gö%gemlich sogar mai'idie:s Sd'i.
papier

Doch  die  gfößte  überi'asdiunig  erwartete
uiis in der Nälie  des Sch:warzen  Sees. Hier
lieigegneten  wir  einer  Grrippe  VO1I  f'iin.f  jtlll-

gen Männern.  Jad.er ti:lug e.inen Muilsack
iiber  der  At.hsel.  Sie waren  eben dabei,.die
i+n  'Uunkreis  liegeülen  ,,P'apiererln"  einizu-
sa+nmeln.  'Vepwundert  Fragte  ich nach.dem
Grund  ihrer-Aniwesenheit.  Die  'Antwort
war  kurz  und  Mar:  ,,Wir  sin:d VOl]I Alpen-
Verschöijeriui+gs-Vere.in  Lad.eqk  ui'd  wan-

gew6rfen:eix  Drecl«  efözusammeln,  Wir  wa-
rhn  vormittags  sdion  iin Bergkastel-Gebiet

Reise  nach

und  h'abeix  :dort  arwei Säcke  voll  gesan'iinelt'

rinid jetzt n'>aclien wirda  weiter." Itfö war

ifö niur  ein.paar  ,,Vergelbs  Gott"  heraus-
Lirachte;  Die  Gruppe  erkundigtä  sich .dann
i»och nach  weiteren  Wegen  in diesem  Gebiet
unid  ging  daixn  wöiter  'r  unseren  Dreck  ein-
samineln.  ,,Hut  ab!"  sagt  nian  mancKmal  zu
solföen  Menscheii,-  aiber idi  glaube,  Jas Sag
wolil  z.u weiyig.  Franz  Lanbacl

Pater  Ig,o hayr-

Als  Feriengäste  in Toibadill,  diesein  kleinen,
schönen  Berigdörfleiff,erfreuten  wir  ufü  an den
so geiadiugenen, witzg'espickten  Beiträgeii  ides
P. lgo  Mayr  ii'ii  Eure+n  Geimeindeblatt.  Eii'ii-
ge yon  uns er'hielten  d'iese Kostbarkeiten  so-

- gar nacfügescliickt  'yOll  ihren  freuixdl.  Gast-
gebern Seit füigerer  Zeit  felilen  diese
,,Sprüclilein".  ' Gestern  kam  das  Blatt  wie-
d.er -  a.ber wieider  oJme P. Igo!  Wir  sii'iid
sebr enttäuscht.  Wir  lyitten  li.erziicli  um je-,
ne,,Spalte"  -  sie  'geht  un's so ab! -,  'derrn
wir  tragen  d,'unit  Freude  iinid Frohsinn  in
geidriickte  Mcnscl'ientherzen!

Grüße  und  Dank!

England
+nit  eiirem  Maxinuun  an  neu  erworberren
Sprachkeniitnissen  nach Tirol  bzw.  in ilire
Scffile  'zuriickkehren  werden.

Or.ganisiert  wurde  dieser  Sprachkurs.  vön
HL  Ä. Gritscli  ('HS  Zams'.  der auch  die  Be-
treuunig  fö Englarbd  0(:iernommen hatte.

'Für  aie  großzügige  Jinanzfülle  Unter-
stiitzung  durcli  Lande'shauptmann  Ok.-Rat

reFerat  Tirol.  wodurch  die Koisten  der  Reise
seM reduziert  weriden  koninten.  bedan'ken
sich alle  teilne'hn'ien.den  Sföüler  herzlicl'i.

Fremdenverkehrsverband  Lände&
und  Umgebung

Yeranslalfungsprogramm

Fpeitag,  26. Atigust:  20 Ulir:
Konzert  der  Stadbfnusilckapelle

Landeck-l)erjen  am  Musikpavilfön

Dien'stag, 30. Augusti  2'0.30 Ulir:,
Tiroler  Heimataibönd  ider Volks-  
fünlsgruipp:e  Lantliedc  im Vereins-.
haus'saal  '

Täigiich lO -47  Uh?  Scliloßmustaim
Laiüideck

Unferhaltung

Hotel  Post-'vYlierter'tuald

Tägliclx  (außer  Monta:g)  U;'rter-

haltunigsn'>risik;  Begii'hn 19 Ulir
HoteL  Sonne

füglich  Musik  und  Tan'i;  Beginn
20.30  Ulir  '

Soi'.intags  vormittag  - Friili-
schoppeiikonizert

Sabotage!!!
Wie  Ibr  sicber  bemerkt  habt,.Freun-
de, ha1»en sie zu meirxem  letzten,,1V'as

-der Froscb meirxl' da5faLsche  Ei1d
dazugetan.  Der  S]erdrtcbt  liegt  nabe,
dajE es sicb  biebei  um  Sabotage  ban-

deL3 weil icb mmcbmaL e'twas frecb
bin.  Beweisen  kann  icfa es rtatüv1i?3»
nici:it.

Woer trotzdem  so eieitermacbt  ist

Euer  Quodlibet

Todesfälle

Flirsch

z. s.  Josef' pircher, geb. 1916 in. Sd'mann
Schönwies:

18. 8.' - Ernst  Finazzer,,geTo.  1915  in Mils;
Landeck:

Ptunds:

i3.  8. - Heimicli  Wacliter,  geib. 1903'in
P'f'urfüs;
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Hohes  Alter
Zams

Jairgang  1889 (14.. ;".):. Frau KoMer Wil-
iielmine, Lötz 6;

Jahrigang %889 (3, 8.): Frau Scliimpfössl

Jalirga'ng 1892 (7.- 7.): Herr Dr. Sclföpf
Gottfried,  0auptstyaße  90

JabrBang I1),92' (15. 7.): Frau Fössi;üger
Anna.  Innstraße  19

Jal>rgaög 1894,(9. 7.): Herr I%ii'nster Mar-
tin.'Innstraße  31

Jalirgan:g 1895 (l1. 7,): 0err  Wieser :JO-
4iann.  I'nostraße  ;0

Jafügang 1895-(44. 7.): I-Ierr Gral»er 8ans,
Hauptstraße  98

Kttroline,  Bachgasse  16;

Ja'hp@an.g 1895 (19. 8.): Herr 7acht1er
Frane  Innstraße:  11-

'i'anna,  Sdiweigiiof  37.

Maria  Schimpfösisf  u.,Martiri-Handle,

Geburten  Grins;A1e*an.der-Martl'iaJueixq.Ro-
maii  Juen,  Sbrgn:gerr;  a

6.:Peter-MargitTraxlg.Reiiiharcl 28.-6.:.Pet-er-EMriede:E-D,uerneru.Georg
t'luer,  Tohföill
6. : Cliiristiafü  = Parila  Kirschner  ffiixa AIois  ' a M'allgOif' Se'aus; '  or"s - GeiHl]d'e Ve-

i»ier  u. Karl  'Schiitzerfhfüer  Zai'i'is

';t-l lL 5-0-'N1t-1-]; Üfi's-t-e-r-e-r-i Grain-';; ., Waliet Kathreiri, Fiss; GerÄlid - -Maria'
i. 6.: Karin  - Eirina Waiibl  ui.  Artliur  Re-  P's"l-l  u.Jüsef Kllolli Pfufüas;

gensitiRger,  Pfunidisf Martina  - Maria  "  7-.:. ;S'g':qd - AglleS ')a 1Cl'er ul]'d Heinrid

4. 6.: '[,r'enc - J-fqlga Retteaniacher u. Sieg-'  13. 7.: E'velin  f  Not'burga.Erliart  u. Alois

5. 6-: GllrlStO'öll  - 'BrAg'itte 'Re;Cll  ll-  E(I- 17;.  7.: Monika   Anna  -Maria  aScfüwenniib

inutüid Tibeitu:r,  Zams; ger  una-Rein'hard  Zai'igÖrle,  Stanz;

Klal's - Verol""-  La rc"'er l'- LL"'  18, 7.: Maikus  - Tlieresia  Kitzer  u. pran;

8- 6-: Heln'ut  " -Klaia Sdiatz Ll- rianZ Iq.. 7., Beatr;x   In'grid  Ressar  tL'  ycrller

,Sc'll",r-e ,'17'a l'cri !'!ler'i ,B'er,-ll-'a,' - V"(,.ron'- . Schnegg; Manuela - Martha J'aldeßger

!O: 6": Dl'aan:iaera l M"onaika 'ffll"att Ll.  Meinrad  r'n"  P"L"'L'
Bellediki  TO,b,(a.lllll,  ' 24. 7i ATfT'ri.n - öKeldwilffl OtrtTl u. AT1TgeLr7

JosbE Siege)e, I<appl;

Ll.  Herffiann  Walztaföni.  Priutz

24,6.:NlC01e--Mal,%'lf,P0rra!i'u.-Of'!'ln]ar Maria=Wolilflarter-u.'Huibert'Pregenzeri

20, 6.: Miföaela - 0eifüv:ig Grtl'ieinz uncl 30, 7.:',Jiirgen  -' An'na'  Juen u. Geföard Gra-

27. 6;: Mat-thias  - Jü'hanrya Stöger und -31. 7.: DanieI - Maria Loren:z ll. Friödricli-
Matliigs.Eschibacl'ier.  Lan.deck:  Micliael  - Stan'z.

q.6.:Ste:Fan'1cs  yah,(llldlSallw1,aZ  l,'.  SteI 20. 7.A: R,e,iiTiih4jrid - Jo,!if+inna Schiwcig1io;fei: TH2o?rz:iAtls(tal.eI. ,Maxiff'til:Ifan,:. - öuarf'a, yo:

!O'. 6':: Dlla:'.ireala 1 M'lo:"ikal ;'llaltt ct.  Meinrad  r"ln": .P"l"'L' +  ,  .  W  i  ,,,  "  ;1r.'4E ":':.f- HA-..all'cll J1u+b"h'-u::':'*1.1*Ü.-1*1fi 'I I:"Jr )a:l-s

Pö,ll L,l-..lO'llallll sPlarng.gervi-oLa:x!edc.; ,' :j,".11aimp"'A,ss"1.,-5"n(,1lz""; .""  Antwerp.en, Frau"M;föi'!d5 S:;h;-oyens,-nacli

Le'lfllel;SCl1nan41'; ' Reianliar.dLecfülia1er."Zams:ElisaLiet'li-  (le1XY7e1ifüfaattedeSVe11eZ'1aal11aSChe1a1I(ün'SF

2(i,be61: : PMfl'inc1iaaseKlao"l';Heidsv:ig Gutl'ieinz uncl - :'io,"z't':a'yOii%g"'e1ieir:.' hF'nssiia yuen u, 'Geföard  Gra-  Pj.al'ßof':, DistL4oe:dseef# Mifüu11al'teivno.inschIen%S';;'aCcll(üevnei1i:
Rudolf-Sd'irotti'  :Landöclc;  - "  Lier, Fließ, l cinem 0fö'rweis äuf Europa igesrchie'b,eii.. I

Matliias.Eschibacl'i'er,  Lan.deck;  Micliael  - St-an'z. -' Lciter des 'SX7iener Hauptniünzaintes, gab
einen  kurzen  historisch'en.überb1idc  iiber  die

Miin'Ze"  se!t deIl  Jallre 15O9i die in der temfür  ab'gesföloss;n  sein.  ' w.urfwerke,  eingesetzt,  bej denen  die Form.

"tes'en  'M"n"P'gesfötte  ider Welti  1ll 'der Der .-Sskreför  dfü Numisma't.ischön  Ge,  ge'burrg wieder durch Schlag erfolgte. Al]

t3utg iHasegg- .föi..Hall,  se'it :,2- August -in  'sellschaff,'S'igmundWer.knei',,ibefaßte  sidi in .,faüg des'19. Jahrhuiderts  wurde.die'  Knic-

eiiner Auflage VC)II Z';X'eZ MillionHn S!üCk. seineix Aus'Führuiigen.n'7it dem Wepdegang liefülßresse errFurw3en, Jie b'is lieutq, ZilT 'clen

Wie  im  R2hmen  ein.er  Pressekonferenz  es *or a-llem der 'SX/'uixsfö ides -T"irole.r Lan-  '-tenen,twickfü,w'uride.

B€irgeri'iieister  Dr. JoseE- Pbsch von Hall  :er- aes)iauptimannes Eduai:d 'Wal'köfer  -wffir,. Liei ' Mfö 50 Veraiystältuirgen feiei't .die Sta«lt

14ärte, woräe l-477 in Hal'l,idiie lanidesfiirst-  d:er nHetlen Präigung airiif Tirol  Bezuig zu neJi-  Hall idiases proßartige 'Jubifüim, . dtssei

lidie 'Miii'+ze  deshalib err.idite.t, 4a wegen der' n-ien. Den.n it'i Hal-) eintstatl'd &ie er'ste Miin-  .ö'[-Iö'hepurnkt am. 16. Sepienfö:er' miö, -eifüim
Si]berroh'stoff'basis  die Nm]ie z+u S*twaz  ge,  zb, ii'  deren Legeiföe ,,Europa."  'erstmals Hal:.er St'adtf'äst begangen wird,.Wie  Vizl

ge.Licn war.  Ur.sipniin.dl.ich befaud' sidi  Jie  'vorkain. Diese erste Miinze.war  der 1jerirhm'-,' Li:ürgermeister I).r.,. Wagne4: öj'ltfüt.el  yicr-

Tiroler  Miinzstä'tte  in Merary. Aus Anlaß  te' doppelte 'Reitertaler  von Kaiser Maxi-  d:en die Ju.biffiumsyoföen und. Fe)yt.füran-

der7ieideraufi»a'hme.der  Mönizprägung im mil.ian aui Jem Jahre 1509. Sowohl .diescr strr]tiun.jeii 'mit der Diirer-Arisstellu+>g ai;i

Jafüre 1975 Liegaiux man'iii  'Hall  mat der Raitertaler als a'udi der 1511' gep,rägte - 23. %tep'ii§er' ifü'.Egide finn:len,
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KlIRI- Und VEREIHSNACHRICHTEH
Kirchtagsmarkt  in Landeck

Am  1. 10. 77 wir

mals ein Kirchtags-

markt  a'bgehalben.

Die  AAB-Fraueni

en in 'vielen  Ar-

beitsstuniden  erst-

klassige  Hanidar-

beiten  angefertigt,

Marktatrnosphäre

verkauft  'füerden

sollen.  Neiben riet-

ten  Kleinigkeiten

emalte  Fla'sföen

uri.d Teller.  hemal-

te Steine.  Kerami-

,ken, %pen  u.

sonders  Tisch-

decken, Läufer,

Sets.  Pölster.  Ta-

schen u. Stridcwa-

ren arbgeboten.

Foto H. Jennewein

Ain  Dfünsta.g,  30. 8. 1977,  20 'Uhr,  'kon-

zertie)rt  im Mutsitkpavillon  der Sta.dl  Lanid-

edc die  Militäranusikkapelle  Tirol  unter

Lefü'ung  von  Kapelmeister  Bjbli.  Die  Be-

Das Kulturreferat

Ausfl.ugsfahrtenderSPÖZams
Die  Sozialistisd'ie  Parvi  Osterreichs,  Orts-

onganiisation  2;amk,  yerari.staltete  in  i&en

letzten  öei.den  Monaten  Ausfl'uigsfahrten

rbafö Siidtirol  unid in die,  Sd"iiweiz, &ie öei

jung und alt sehr großan Anklacig fand@n.
Die.erste  Faihüt führ.te  in  aas Jierrliche

Geibiet  des Saü'»naun. Dort  wtuide  ibei Ku-

föreri  unid Kaffee  aufö ie  Idee  göboren,

veite're  Fahrten  zu veranistalterb.

überwfüigendi  war  deshail:b Äud"i unsere

zweitc  .Fahrt  naa'i  :Sdxlu:derns:  'über  80

Zammer  Orsab'e'wohner  rnahmen daran  tei.l.

U.nsere  letzte  Faihrt  hracfüte  uns aim Sonri'

Wie  bei.ider  erstenFaihrt  nach Samnaun.  wa-

ren  es a.ufö d'iesmal 42 Zaer.  'ie  eine

wünidenbare Au41ugifahrt  mitetleberi,idurf-
ten. Leider  spfflelte am Son'ntag  tfüs Wetter

niffit  mit,  da eS fast  dauern.di  regrbete. Ein
genfütliches  Beisammeisein  am s'päteni N.ach-

,Regenwetter"  'uergegsen.

Auif vielfachen.  'W;unsd'i  fii'h«n  wir  am

Samstag,  10,  Sept.  1977,  eine  Rundfahrt

dumh.Südtiitiol,  mit  d!em Ziel  Baziner  Markt,

d-urfö. Iiteressierte  Zaer  möigen si*  bis

spätestens  2. Septem.bpr  tei  Obmarrn  Sor

do animelden.  Reiseroute:  Zam's - Inins):iüuck

- Bhe.nner  ' - Bozen  - ' Meran

Zami.
Resd'ien

T.anderkpr  Politstammtisch

feiert  Jubiläum

Dfü Junge'Gen.aratfön  in &er SPO :Land-

d'en zu .ihrerri

'25. Polit-Stammtisch

ins Hotel  Sförofenstein,  Landeck  ein.

Für  diese  Veranstaltung  kionnbe  Hans

Thiir,  Ohefredmkteur  der  ,,Tiroler  Tages-

Tirols  7eitungsriese.  - EKne Dfökvssion  m.it
dem  Chefredakteut  jen.er Zeiturng,  die fiir
weitüfüriundemauqenidTirolertagfügli*  u.

tnais't ausscMießlich  In'format'ionsque1le  'bil-

det, ist siföer  von  aJlgemieinem  Iriteresse,

Achtung  Zwötschkenbauern  !
Vor.ige  Wocfüe  wurde  ein  star.ker  Flug

des Pflaumenwicklers  beobachtet,  sodaß :&ie

lebzte Spritzuing  igegen diesen Schäidling  'so-

fort  :durchz'ufülhren  ist.

Es diirfen  niur  Kulturen  mit  Spät-

ziwetsfö'ken  fühandelt  werdeni.  Wir  empfeh-

len bei der Auswahl  von  Bekämpfungsmit-

tefö  vor  allem  die wartezeiten  zu beriick-

sichtigen.  (z. B. Bastxtin  oder  Gardonia  2

Wocfüen).  Bachiberater:  H. Thuhner

ARBÖ Mobile  Prüfstelle
Vom  29. 8. bßs 2. .Si. l977  ist  ei'ne ko-

.stenlose 'ü'berp'hüfung  if'iir alle Personeniwa-

gei  'bei'ider  aTanikstel'le  Mobil  Federer,

Larrdeck.  Die überpfüfuing  füzieht  sich auf

Licht, Vengaser urb4 Zffrxlung. Zeit:  9.30
bis 12 unJ  13 bis  17 Uir.

4.-Int.  Silvrettamarsch  Galtür
Der  SC Sil'vretta-Galttir  yeranstaltet  am

Sonn.tag,  28.  August,  idiesen Mars*  über

38 km, 28'km  6der 18 ffii  (Goid,.Siliber,

Bronze)  zum  viertenmal.  Die  Nerbngebiiihr

ibeträgt  S 100,  -  u'riia S 70, -;  die Startkar-

te'nausgaie  ist am Samsfög  von 17 bfö 19

'Uhr  unid am Sonntaig  a):i6  Ulhr. Gestartet

wiüd  voi'  6.30 bis Il  Uhr. b&er  Teilnöh-
mer erhfflt  an Labestationerp  ikostenlos  Ge-

trföke  :unid leidxte  Verp'f'leguriig.  Die  zwei

stärkste  voranigemeMeten  Gruypen  (Ein-

zai'lumg  des Nencgelides  his 26. s., Raika

Galtiir)  erihalten  je einen  Po'kal:;  idie ältesten

Teilneim.er  erhalven  je  eineni  Ehrenpreis.

'Jeder Teilinehmer  nimmt  außardäm  arb ier
Verlo'sung  'VOni  Sa6hpreisen  teil,

Bergmesse  und

Gipfelkreuzweihe
An  einem  der  nächsfen  Wochenenden

ffndef  eine  Bergmesse  bei  der  Sleinsee-

hütte  und  die  Einweihung  des  Gipfel-

kreuzes  am Bergwerkskopl  statl.  Nähe-

res im nächsfen  Ciemeindeblatf.

Sekfion  Landeck  des öAV

Kath.  Akademikerverband
Tirol

Besim'tungstage  fiir  Akademiker  und abn-

licbe Berufe  - Manner  und Frauen

Donnierstag,  22. 9., 19 Uhr  bis Sorrntag,  25.

9. 1977,  mittags;  Ort:  Priestersemirbar  Ina'is-

'bruck,  Rietlga'sse  9; Leiter:  Prof,  Dü.  Olaf

Colerus  Geldern,  Klagenfurt;.  Verai'stnlter:

Kahh.  Aka:demikervehbanfö  Tirot  Prefö: S

500,  -  (mit  übernaqhtiung  im Priestersema-

nar);  Anme%durngen  und  Auisk.ünifte:,Exer-

zitienreferai  des Seelsongeamtes,  A-6021

Irbns'bru&,  Wilihelm-Grieil-.Straß'e  7, Telefon
05222-33621  KI.  24 u. 19.

Ortsstelle  Nauders

Altpapiersammlung

ACHTUNG!  Die n'ächsbe Alitßapier-
sammlun,g  ider  Omsstielle  Naud'fös  ' findet

niicht,  wie  vorgesehen,  am  3. September,

sorndern  am 1. Oktober  1977  fötatt.

Freiw.  Feuerwehr  Landeck

Die'Gipfelmesse  am Thialkopf  findet

am 11.  September  1977  statl.

Grins

Vom  Straßenwärter  Johann  Pig wuiide
gegen 7 Uhr  friit  des. 24. Augvst  die Lei-

che des 33jähri'gen  Gödhaüd Jörg,  Gemein-
idese"kretär  in Grins,  im Bach)'ett  des La-

denbadxes liegenid aJigefunaen.  Jörg  war
ijber  den linken  Fa[pbahnrand.der  Grina'ier

Lan'desstraße  unmittellbar  vor  der  Lader

Briicke  hiniauagekommen  urbd in den 30 m

tieFen  Laidertobel  gestürzt.  Er  wurde  da-

bei aus  dem  Wa'gerb  igasddeudert.  Nach

Mitteilun@  aer Gerbdarmeriö  diir.fte  sich der
Unifall  gegen Mitternacht  erejgnet  ha.ben.'
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Sonderservierkurs  lür  Mädchen

Die  Berufs:beratung  verarpstaltet  iru Ziu-

lichen  Wiitsd'iaft  irn 'Innföbruck  Alidrans,

ein.en  Sonderis'erviepk'uirs  für  Mädcheo  iim

Al.ter von 15 bis 17, Jahren. Voraussetzuo

iist  Thie abgsschlossene  Pfüichtschule  sowie

körperliche  u.nid geistige  Eiglrburig  für  den

Ser;viörberuf.

Der  Kur.s  beginnt  ih.euer 'bereits  am  26.

Septemibir  l977  urpd eotlet  'am  22.  Dez.

1977.  Diie  Kurskosten  'belaiuifen  sich {ür  dfö

Gesamtdauer  aüf  S 2.400,-,  Anmelldungen

für.diesen  Ktuüs  weriden  rioch  bas 2. Septem-

ber  l977  bei der Beruf'sbierat'iuig  ideas Ar-

beitsa'mtes  Landeck  erubgegengeniommen.

Perfektionskurs  für  Handelsschüler

Das  Landesaföefösamt  Tirol  ffffirt  fiir

A)ysolventen  ider  Harpdelsschule.  die  im

Septerr»ber  noch  ohirne ArQ:ieit  sind,  einen

pr;axisor.ientierten  Weiteföilidungskurs  durd'i.

Ziel  dieses Kupses  iist es. den. Teilnehmern

aurchhetriebsonienbierte  HölherquaIjifizierung

bessere  Staritibedingungen  zu vei'bteln.  I'ie-

se 'Verarrscalmng  wird  'ffir'  die Hainidelssch'u-

leri  Landeak,  Imst  und  Reutte  am 19,' Sept.

1977  in  ider  Hanidelssch'ulie  Imst  'beginnen  u.

Mitte  Febrirar  sdilließen.  Ni*t  nur  Han-

delssföiilör  können.  Tharan  teiln.ehm.erb.  son-

derix auai Aib'soiventerp der 3jährigen  Fafö-

SämtlHche  Kurskosten  iträgt  &ie  Arbeits-

teii  sogar  eiin Tas*enigeld..'AnimeMpng,en.fiiir

diesen  Kurs  werlden  von  ider  Bierufisberla-

5urxg des Arbe  tsamtes  ILatxleck  bis 2. Sept.

1977  entgegengenommen.

Freie  Lehrstellen

Bei der  B,eruf'sberat'ung  .&es Arbeitsamtes

Larnde*  sicd  'derzeit  noch  einige  ffüie  Lehr-

stell.en  gemelde't.a  So  werdcn'  ffi  Raum

L:andeck  4 Gas-  iuiid  Wäs'ser1eitungsinstaIla-

teure,  I Tecffi.  Zeichner,  I  Tappfüerer,  I

Automechaniiiker,  4 Tascfüer  uöd  1 Flei-

scher im  Paznaurit@l,  2 Schlosseriehrlinge  u.

I Schmiedlehfüing  .sowie  eföig,e  Koch-  urbd

Kelföerleht'l.inge  im ges'amtenJ3ezirk  gesucht.

Nmhere  A+uskiirbfte  erteilt  die  'Beru{sb.e-

raturbg  -des-Arlbaits'amtes  Lanidcck,'Telefon

05442-2617.

Unfälle
Finstermünz

Etwa  2i00 m  östlich  ider Festunig  Hoch-

finstermüniz  'kam  es am 20.  8, geigen  9.45

zu  einem  Zusam.mernstoß  zweier  Personen-

kraftwagen,  hei dem  das Bhepaar  Caibella

aus Genu'a'leidit  verletzt  wup'&e:  4

Strengen
Am  20.  8. mußte  Peter  PitschatJl  aus

Hall  in  Strengen-Klaus-  auif &er  Fahrt  in

SPORTWACHRI
2 Meistertitel  für Emmerich Waibl

Be,i 'der -GiIdenffieisterschaft  im KK-Schiet5en,
die am neu umgebaulen  Schiqt)stand  in,Land-..
eck, am vergangenena  Sonritag  s+aHgefunden
hal,  hafün  sich 38 SchülzeÖ befeil'ijt.  'Esa isl-
dies  eine  'Rekordbeteiligaung  und  aes wurdefr;'
auch gute,Resuföate  erziel:l.  '

So konnte  sich Emmerich  Waibl,in.der  allge-
meinen  Klasse im Englishmatch  mif 586 Ringen
ünd  im Zwei-Stellungsma+ch  mif,  546  Ringen

den' Meisfertife'l sichern. Ergebnisse:. Englishl-.
Mafch:  (6ü SchpF5 liegend):  L u. Gildqnmeisfer
Waibl  Emmerich,  586; 2. Paradiesch  Erwi@,'577;'
3. Mader  Max,  .572;  -4.  Laufenschlager  KaÄl- -
heinz,  571 ; 5. .Wiener  Josef, 571 Ringe.'  Jöng-
schötzen,  Allschülzen  u. Damenklasse:  L u. Gil;
denmeisfer  Scheiber  agudi, 557; 2. Rangger  II-

se, 556; 3. Grief5er  Sfe%n,  542 Ri@ge. 2-S1e1-
lungsmafch  (3ü  S'chuf5 li%end  u. 3ü,' Schuf5
sleheind)  allg'em.  Klasse:  la. u. Gildenmeistei'
Waibl  Emmerich;  546; 2. Handle  Franz,  52l  ; 3.

Bu.ocGkitdWenaiml"eeri'ste5ro0KoRbInegr eAlfSreedn,"o5r2'5n;-K2I.'aWsseiene:' r
Josef,  524;  3. Pöll  Oskar,  520'  Ringe;  AIl-
schützen  u. Damenklasse:  1. u. Gildenröeister

Rangger  - llse, . 47 % ; 2. ' Kriiler   Fran4,  435 ; 3.
Schöpf  Fraöz,  .392 f'inge.  JungschützerikI4s'se'
(3x20 Schuf3 liegend,  'stehend  u. kniieeh4):  L"
u. Gildenmeister  Ghiesser  Stefan,  504;.2.  Schei-
ber  Rudi,  489;  3. Kain  /Äichael,  389  Ringe.

Veteyanenklasse  (40 Schu15 l'iegend  au'fgelegt):
L u. Gildenmeisfer  Ing.  Viklor  Jarosch, 387;.
2. -Gröbner  Franz,  383; 3. Riml Jospf,  367 Rin-
ge,  Diese  Meisterschaf+  wur=le  unter  freund-
schafüichen  und  kärnpferischen  Beziehungen

ausgetragen.  Die neuumgebaute  Schi@t5an1'age
fand  bei allen  erschiffinfanen  Schützenkameraden

grof5en Anklang.  Besonders  zu erwöhnen  isl
die  absol'ute  Sicherheif,  die  durch  diesen  Um-

bau @eschaflen  wu-rde. Als nächste Verans1a17
tung  möchte  ich das  alljährliche  Absch1ut5-
schief5en der Schützengilde  ankündigen.  Vor-
austichtlicher  Termin:  17.'un:1  18. Seplember.  '
Zu dieser  Verans+altung  werden  die  Einladun-

gen noch v6rsand1.  Der Ober5chützenmeis4er

Schützengilde  Zams
Gildenmeisterschaff  im  Liegendschief)en,  1977

Die  diesjährige  Meisferschafl  im  Engliish-
Match  Halbprogramm  fin-de+  am kommenden

Wochenende  am Sommerschiebsland  Zams
sfalt. Am Samstag,.  27. Aiugusl  Trainingsrnög-  "
lichkeit.  Die  Meisleischatt  iindel  am  Sonntag,
28.  Augusf,  ab  1ü  Uhr  vormiflags  statl  Ge-

,Richtung  Flirsch in einer  wnfüfürsichtlichen
Kurve  stark.dbbremsen.  Er  schleu:derte  ides-

alb'  und  stieß  auf  den entgbgenikommen'den

Wagei.des  Al.bert  Haltmqier  aus Wattenis,

Fritz  Hunziiker  aus Bäsel  auififuhr.  Bei  die-

sem  Un;fall  wunden.  vier  Personen  leicht

verletzt.

Pians

scht,ssen  'wird"in"  allen:  Klassen;  Gildenmit-

glieder und FreuAde des  Sch1ef5sporfes  aus
Zams sind dazu  fürzlich  eingeladen.

FC Kappl - FC TÖrpedo,Pfund's
5:3 (1 :1)

SR Siegöle  josef  -'Tqr,e  für Kappl:  Pfeifer  Pö-
ter (3), Öeiier  Ernsl,  'Juen  Franz  - Tore  für
Pfunds:  Mark,  Ganglberger  und  Lobenwein

Meiffiterschaftsb'eginn fför1.Kfösse

Am kommenden  -Wochenende'  beginnf  ' fn der
'I. Klasse die Meisferschaff  und der  'ASV  Land-
'eck mut5 gleiqh zu, Beginn.zu  ei@em'schwerqn
Auswärfsspie$ nach .F3oppen re{sen.  Der,  ASV
Landeck.'konnle  sich :für  diese  MeiiFerschafi  '

en'orm. vers+ärke4,  da,besofülers aas Toihüler-
problem  durch dih Verpflichlung  vön  Allhaler
Gerhard'  gelösf  werden  konnfe.  Durch die Ver-

.ptliöhlüng'  von,  Doblandör'D.  u. Seinn Heinz
ko'nnle'  die Man-nschaff  in allen  Teilen  veirstärk+'
werden.  tn deö Vqrberei+iingsspieIen  konn.tq;.

. dur6h -Verlptzung  und jLlrlaub beding+,  I.eider
nie die ganze  /nannschaft-.eingeselzf  werden,
und so gab  es unfersch!edliqhei  Ergebnisse.  Die
Spiele  i.n Schönwies  geger';  FC Gunglgrüri  und
itvolnnsbrcick  gegen  Wil+en  wurden  jewöils  mit
2:1 verloren.  In Wenns  'kam der ASV  d.ann zu
einem  7:1-Erio1g  und auch das lefzle  Spiel ip

Hafting  muf5' als Erfolg  gerechnet  yyerd,en;,  da
ein verd.ie'nles 1 :1 erreichf wurde,  und;.  ös i5t
ein Zeichen  dafü;,  diaF5 i:n der  Sommerpause  gui
gearbeitei  wurde;  un'd män  mit guien  Chan-
cen in diö Meislerichaff'geht.  Nun möchfeö  wir
alle,'unsere  Freun'de  un'd.G8nner  biffen  uns bei  .

'unseren Spielen  rfficht z.ahlreich  zu  besuchen  -
um der Mannschaff  in  den  schWeren  Spielen  '

den nöfi6@n Auftrfüb  Zu geben.  '

SVZarps  TuSRoppen(2:2)2:3'
1'5'O Zuschauer  - SR Välte  -'Tore  für  Zams:

Nimmervoil  Ct'rr. und'  Krismer

Iz letzlen Aufbauspiel vor Meisfer,schaJtsbe-
ginn hatien  diffi Zammei-  die TUS.Roppen  zu

' Gasl. pbgleich  bei Zams  noch experimenfierl
wurde-, beg'an,n dÖs Spiel beinahe  wunschge-  -

-mä§,. ae;nri nafö 5 Minulen hi4F5 es i:O  für diÖ
Hausherren, diq in der Folgö.ihren  Olfensiv-
geisl übertrieben  und aus schnellön,  Könrern

le.n  dKe,IrsföG:rslekn5aapIdp mviforl :2siemiteNn:'chec1hesiIei+agaeun, e2hp2 -
stel'lfe. Nach Seiienwechsel  bol s'ic5 dassel'be

'lenes- lBeinId:AZbaWmeshrradnen:eRsoicphpean.nerdöfer,1dIJcVhe:zgeö.Iscfhanf:e1Ie- .
:nisi auch 2, Lal+enschüsse,  ehe die Ropp'ener.  'wie-.
d(5  derum  aus einem  E'nfIastungs'öngriff'  den  Em;l-

li'e-  sfand fixierfen. Zams zeigte dieses' Mal.  gu,te a

cht  5pie1aö1age,' der Ball wurde sct'inell abgespielt
und.  die Angpifje  aiich g'ezielt,  üb,er die Flügel  ,
vorgplragen,  im Abschfülj  fehll  es aBer  noeh
an Konsequenz u'öd Bi15; Die' Gäsle  gefiölen

. durch grof5en  Einsafz,  'üfürbrück!en  das Mijtel:

che  feld' schnell und braähfen die Zammer mit ihren" 
behe;z'fen  Flfü;le.ln  öl'iers  in  Verleger;heit.  '

am '-Zams muf) zum üeists'rschaftsaiiffak)-  in  lönsu
Hz,  bruck gegen  die WackerAmateure  ant?elen;

len  in Zams hofll maö auf die.§föige(ung  im ?ich- ',

le,, :iogenn,/vlnfoanmgena:, uh:maIbiWnaedgesrm.slllahrakIelennA=muakfe9unrnIie.gna 
')en Sonmag, 28.8. 77, 16.30 Uhr, W,ackörsBortjBlatz:

Wackei  A'm'afeurö'-'SV'  Zams  I ' R -

MH fol'gendeffi  'Ka,der geht  ZÖms in"a!&"'naeuffi
Saison:.  Schmid,  Tschapgller;  SchultThk,"-HbWer

. Peter,  Fraidl,  -Gstir, Unlerwelz,'  Krismer,,:Haqspj

'Reinhard, Raggl, Pa(ili, NimföervoII.Chris4ian,
Hammerl,"  Marth,  Moser,  Doubek  I u.'ll.  ' ""  '
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Einzel;  Herren-Dopphl;  Damen-Einzel;  Schü-
ler-E'inzel;  Jugend-Einzel  und  erstmals  aucti
ein  Jug'end-Doppel.  Im Herreneinzel  wird'auch
heuer  wieder  ein  Trosföewerb  durchgeführf.
15ie Turnierleitung:  Ing. Peinz Dillrich, SiegmarSdiuler,  Harald  Pesjak,  Norberf  Zanon  u. KarlS+einer.

Die Nennungen  sind  bis /Äonfag,  29. 8. anIng. DiHrich  in Fa. Corda  Ge'iger,  Tel. 05442-
2269  od, an  Herrn  Siegmar  Schuler,  Tel.  05442-
21ü03,  zu  rich+en.  Die  Auslosung  erfolgf  am
Diensl.ag,  30. a., um 20 Uhr.im  Clubraum  amTennisplafi.  Genaue  Ausschreibungen  ergehen
an alle  Vereine  im Bezirk.

Landesliga-Start  in die
Meisterschaft  1977-78
Sfadion  Landöek  27. 8. 1977

mge  Stützen  der  Sf. aAntoner  Mannschaff

OO a Zuschauer beim Boxen S4. Anfon 'ge@eniqöri  '1ü:70  "  "  "
Der Boxclub  Infemafional  Sl  Anton  am Arl-
rg bot  am 13. Augusl  im Feslzelf  der  /Äusik-
pellö  St. An).on'  vor1200  Zuschauern  16 Box-
'npfö,  wovon  IO  Fighls  zur  Sfaffelmerlung
il+en.  Dör  inlernationöle  Vergleichskampf  'ge-
n deö 'fükannfön  BC Singen-Hohentwiel.eni
)e IO:10  unenlschieden,  wo'durch  die  Sf. An-
er diesmal  beim  Heimmeeling  ungeschlagen
iben  konnfen.  Dem  Obiaön  des Arlbqrger
<clubs  Willi  Peschifz  scheint,es  zu gelingen

St. Anton  eine.-Boxhochbu,rg  zu  machen,
m die Begeislerufü)  der Be4ucher  war  he-
flich:  Was  Funktionär  Georg  Röck  an'Efüen-
i4eri für  die' Boxspofüer  beschafite wffir ein-  aig 'um4 iöt bei keiner.  Landes-  oder  Slaats-
sferschaff  in aiesem  Auiföab zu  finden.
i  der  Riesenapplaus  zeigle,  is)  in  Si An-

Franz-Möhsl  der  Lokalmalador.'  Schade,
dqr-Gegner  aus  Ghöna  beretls  ha'ch 20-

unden.  die  Walien  slreckie.'  Vor  Kampfbe-
s ehrt'e  dör  j.  Vizepräsidenf  des  Osterr.
ifeurboxvepbandes  Herberf  Unterrainer  den
Anlorier  Ringarzt  Dr.  matd. Murr  aus  Sf.
:iö,  sowie  den  Funkfionfü  Georg  Röck.

besonderer/  Da.nk galt  auih  der  Gemein-
arlre+ung  von  St.  Anfon,  die  den  Box-
t am  Arlbei;g'besonders  unferstüizf.  Zahl-  
ie Ehre4ste  wohnlen der.  gelungenen
:ns1a1f4ng  bei, darunler  quch Bürgermeisfer
Herberi  Sprei)geir  und seine  Gemeinde-

Die  Sfaffel.werfu.ngskämpfö:

:irandell  (Sf.  Anlon)  gegen  Üuin+ieri  I
en)  unenlschieden  1 :1 ; Ellmayer  S(i. An-

ion)  gegen  Ersunger  (Singen  unenfs6ieden  2:2iRautscher  (Sl  Anton)  b,esiegfe  /Kayer  (Singen)
in der  2. Runde  RSC 4:2; Kamietzka  '(Singen)

bwee:e7efein j("SCi'nkge(sn') bAens'ioegn!enMacühIIePru(nSkf."Annf4on4)
in der  1. Runde  CI. 'KO  4:6;  Im besfen  Kampf

be>iegte  Winkler  I (St. Antoö)  Schreiber  (Sin-gen)  n,  Puökfen  6:6;  Schmid  (Singen)  schlug
Erich Feurstein  (St. Anton)  in  d. 1. Rd. Aufg.
6:8;  Sfeiner  I (St. Anton)  schlug  Rizzo  (Singen)
nach.  Punkten  8:8;,  Sfeiner  ll (Sj. Anton)  schlugWink!er  (St  Anfon)  riach Punklen  10:8;  C)uin<

).fieri Il (Singpn)  sctylug  Winkler  ll' (St. Ar»ton)
n. Punkten  10:10.  AuF5er'  der Sfiaffelwerl.ung' boxfen:  Huberl  Feurslein  besiegfe  Karlheinz
jäger  (füide'  Sl  Aii+on)  in  de;r  1.  Rd. durch

-RSC. Kalabö+ia (Sin4en) besiegte  Rizzo  (Sl.Anton)  nach Punkten.  Frani  Möhsl  (Sf. Anton)
besiegle  H<inry  Kamla  Gbetrah  aus  Ghana  inder  'l. Runde  durch  :Aufgabe.  Kurt  Baumga'ri-
ner  (Olympiateilnehmer.  von  Mexiko)  boxte
gegen  Bieler  (beide  BC  Singen)  einen  Trai-
ningskapf  ohne  Punktewertung.  Das  Kampfge-

lridyl  besfand aus Gusfav Eder, (Jarberf Unter-rainqr  (Tirol)  upd Walfer  Kellm'ay;er'  (Baden).
Zeitnehmeriwar  Rieder.  Ringarzt  Dr. Murr  ausSl. Anfon.

5. Stadtmeisterschaft  des TCL
vom 31. 8. his 4. 9. 1977

Die5.  Sfad)meisferschaf+en,  veranstaHet  vom
Tennisclub  Liandeck,  wetden  wieder  pffen  iürden  Bezirk  Lanideck  vom  31. 8. bis  4. 9. durch-
geführl

aDurchgefüh,rt  werden  die  Bewerbe:  Herren-

'lfirllflfTlnrffil

er Art

SV Spar  Landeck  empiäng+  im  ers+en  /&ei-
sterschaffsspiel  den  ESV Kufstein,  einen  Auf-sfeiger,  der  sei+  Jahren  mif  viel'Mühe  abfü
aufö  Erfolg  seinen  Nachwuchs  umheg+e  undsich  langsam  aber  k-onsequenl  Klasse  um
Klasse  'hochgearbeifef  hat.
"  Mi+ Hilfe  der  Reform  gelang'  den  Unferlän-
dern  heuer  de"r. Sphunig  in die  Landesliga.  Man
darl übirzeugf  sein,  daf5 sie eine  sehr  'sfarke,fechnisch  und  kondifionell  guf  vorbereifefe
/Manansföafi  nach Landeck  bringen  werden  und
daf5  sie, wie  alle  Afüsfeige:r  mif gro§em  Elanund  iKampfgeist  bei  der  Sache  sein  werden.

Der heimlischen  SparLElf  w;i;e  zu  wünschen,
daf5  sie  nach- zwei  schwaföen-  D@rbietungen
gegen  Ofzfal  und  Silz wieder  zur HöchsMorm
auflaufen  und  am. neu  polierten  S+adionrasen
gef.alien ulid  auch siegen  könnf.e;  [)ie Fuf5-balttreunde  sollten  sicher  auf  ihre  Rechnung
kommen.

Das Vorspiel.  bestreifen  die  U 21 Teams  des
SV Spar  Landeck.und  Kundl.  Auch  hier  wföd
es zu  einer.harfen  Auseinandersefzung  korfü
men,  bei  der  Landeck  nur nach überragendör
Leislung  zu .punkleri  kommen  wird.
Sporfvorschau:  Samsfag,  27. Aügus+j977:  '-
14.30 Uhr , SV Spar Landeck- !1J24 - SV Kundl,

U 21.
16.30  Uhr  SV Spar.Larideck  I '- ESV Kusfein  I'

F€at 850; Bj. 7l,  gufer Zustand, zu
verkaufen.

Gruber,  Zams,  Bachgasse  55

BöfOfÖUme
in Landeck  zu  rr;ieten  gösudqf.

Zürich-Cosm,os-Versichevungs  kG
Engelbert  Rinner,

Is.chgl,,Te)efon  05444-360

irdachschfüungeti

iwedenscha-'

igen

iönscholungen

f jeden  FCIII von

LZINDUSTRIE

FEIFER 6j160 IMST

Tel.  (0 5412)  2232

Harausgebpr,  Eigeryttimer  u.Verlegeri  Sfadt-
gemeinde  Laöded«  -  S6rift1eitung  u. Ver-
waltungi  6500 Landad<,  Rathaus,  Tel. 2214
oder  2403  -  Für  Verlag,  Inhalf  und  In-
serafenteil  veranfwor+lidi:  Oswald  PerNtold,
Landea,  Rafhaus  - Ersdieint  jeden  Freifag  -VierteIjährlidier,Bezfü)spreis  S 22.-  (einsdil.
8ö/o Mwsi.)  - Versch1eif5preis  S 3.-  (incl.pe/o Mwsf.)  - Vsrlagsposfamf  65üO Landedc,
Tirol  '-  Ersffieinungsort  ' Landsdc  -  Dru&:
Tyrolia  Lande&,  üalser  Sfraf5e  15, Tal.  251 2.
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€oiiesdiensie m lündOCk Perjen Bruggen ffl Iüms

Goftesdienstoidnung  Landed«

ionntag,  28. 8.i  22. So.  im  jahreskreis:  6.3[)

Jhr  Frühmesse  f. Alois  Zangerl;  9 Uhr  l. Jahr-

agsamt  f. Wilhelm  Waldner;  1l  Uhr Kinder-

riesss  f. Susanna  u.  Alois  Buchlei+ner;  19.30

lJhr  Abendmesse  f. Maria  u. Ofto  Wiedmann.

Montag,  29.  8.:  Gedäfötnis  d.  Enthauptung

lohannes  d. Täufers:  7 Uhr  üesse'  f. Laura  u.

Friedrich  Schlaffer.

Dienstag,  30. 8.: In d. 22. Wo.  im Jahreskreis:

7 Uhr  Messe  f. Rosa Thurner.

Mittwoch,  3L  8.: In d. 22. Wo.  im Jahreskreis:

19.30  Uhr  Abendmesse  f. Verst.  Fam.  Josef'

Trenkwaider.
Donnersfag,  L9.:  In d. 22. Wo.  im Jahreskreis:

7 Uhr  Messe  f. Maffhias  u. Aloisia  Weberi  19.30

Uhi  HI. Stunde.

Freifag,  2. 9.: Herz-jesu-Freiiag  - Cariiasopfer:

19.30  Uhr  Abendmesse  f. Franziska  Vorhofer.

Samsfag,  3. 9.: Gedächfnis  d. HI. Papstes  Gre-

gor  d. Gr. "t Rom 6C14: 17 Uhr  Rosenkranz  u.

Beichfe;  Krankenversehgang;  18.30  Uhr  Vor-

abendmesse  f. A(ois  u. Hans  Siess.

Sonnfag,  4. 9.: 23. So. im Jahreskreis:  6.30  Uhr

Frühmesse  f. Julia  KßII;  9 Uhr  Amt  f. Helmut

Novak;  11 Uhr  Kindermesse  f. Hermann  u. An-

na  Ko!eschowetz;  19.30  Uhr Abendmesse  für'

Olga  Hochsf6ger,

öotlesdienslordnung  Perjen

Sonntag,  28. 8.: 8.30 Uhr Messe  f. Gebhard

Strolz;  10.30  Uhr  Messe  f. Luise  Rappold  und

Berta  Gritsdi;  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Chri-

sfine  Renner.
/dontag,  29. 8.: 7.15 Uhr  Messe  f. Verst.  der

Fam.  Wieser  (Pax);  f. Fam.  Vogf  (t'ie(eng.).

Diens+ag,  3€). 8.: 7.15 Uhr  Messe  f. Benedikf

Scheiber;  f. Johann  u. Hermine  Sfömid.

Mittwoch,  31. 8.: 7.15 Uhr  Messe  €. Gabriel  u.

Aloisia  Orgler;  f. Engelbert  u. Filomena  Marfh;

19.30  Uhr  /Aesse  f. Johann  u. Maria  Codemo,

Donnerstag,  1.  9.:  7.15  Uhr  Messe  f.  uaria

Putz;  f. Herla  u.  Richard  jarosch.

Freifag,  2. 9.: Herz-jesu-Freitag:  7.15 Uhr  Jah-

resmesse  f. Waller  jaksch;  f. Amaliia  u. Ehren-

reich  Greufer  19.30  Uhr  Messe  f. d. Frieden.

Samsfag,  3. 9.: Priesfersamstag:  7.15  Uhr  /Äesse

f. Johann  Meier;  f. Helene  u.  Johann  )Äitter-

hofer;  19.XJ  Uhr  jahresmesse  f. Karl u.  Paula

Bauer;  18.3ü-19.3C)  Uhr  Anbetungsstunda  für

Priesfer-  und Ordensnachwuchs..

Goffesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  28. 8.: 22. So.  im  Jahreskreis;  9 Uhr

Aml  f. d. Pfarrgem.;  10.30  Uhr  Kindermesse  f.

Ernst und Luise  Schimpfö151;  19.30 Uhr Messe

f. Herbert  Larcher.

üontag,  29. 8.: Enfhauplung  d. hl. Johannes  d.

Täulers:  7.15 Uhr  Messe  f. Franz  Höhenwarter.

Diens+ag,  30. 8.: 19.30  Uhr  Jugendmesse  f.

Hanspeter  Neuner.

Miftwoch,  3L  8.: 7.15 Uhr  Messe  f. versf.  EI-

+ern  Trenkwalder.

Donnerstag,  1. 9.: 19.30  Uhr  Messe  f. johann

Krismer.
Freitag,  2.  9.:  Herz-Jesu-Freitag:  19.3CI  Uhr

Herz-Jesu-Sühnegotfesdiensf;  Messe  n.  gei-

nung  Buchegger;  Aussetzung  zur  nächfl.  An-

betung  um Priesterberufe.

Samstag, 3, 9.: HI. Gregor  d. Grof5e;  Herz-Je-

su-Samstag:  6 Uhr  Herz-Mariö-Feier;  7 Uhr

Messe  f. Josef  Waldi;  19.30  Uhr  Rosenkranz  u.

Beichtgelegenfüit.

öotlesdienstomnung  Zams

Sonnfag,  28.  8.: 22. So.  im  Jahreskreis:  8.30

Uhr Jahresamt  f. Johann  Neurauter;  10.30  Uhr

Jahresamt  f. Karoline  Ber;y.r.

Monfag,  29. 8.: Enfhaupiung  Johannes  des

Täufers:  7.15 Uhr  Jahresamt  f. Maria  Praxmarer.

Diens+ag,  30. 8.: In d. 22. Wo.  im Jahreskreis:

19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Anna  Lenhart.

Mitlwodi,  31. 8.: HI. Paulinus:  7.15  Uhr 1. jah-

resarm  l. Aloisia  Wille.

Donnerstag,  1.  9.:  In  d. 22.  Wo.  im  Jahres-

kreis:  19.30  Uhr  Jahresamt  f. Max  Summerauer  '

u. hl. Stunde  um  Priester-  u. Ordensberufe.

Freifag,  2. 9.: Herz-Jesu-Freitag  -  Pfarrcarifas-

opfer:.  7.15  Uhr  Messe  z.  E. d. hlsf.  Herzens

Jesu.
Samstag,  3. 9.: HI. Gregor  d. Gro§e:  7.15 Uhr  a

Messe  f.  OHo  Köchle;  19.30  Uhr  /Aesse  für-

Versl.  Kathrein-Hechenberger.

Sonnfag,  4. 9.i 23. So. im Jahr@skreis:  8.30  Uhr

2. Jahresamt  f. Julie  Bouvier;  10.3ü  Uhr  htessa

f. d. Pfarrfam.;  19.30  Uhr  Segensandadit.

Evangelischer  öoffesdienxl

Im August:  jeden  Sonnlag  9.30 Uhi

Xrzll.  Diensf  (Nur  bei  wiiklieher  Dringliökail)

von  Samsfag  7 Uhr  früh  bis Mon+ag  7 Uhr  früh

28.  August  1977:

Latmadt-Zams-Plans-$*anvl«i
Dr. Karl Enser,  Landeck.,  Wh.  Tel. 2471

Sf.  Anfon-Peftneu:

Dr. Weiskopf,  St. Anton,  Tel.  2470

Prulx,  Ried,  Pfunds,  Naudeis:

Hiupldi*axli Vom Samslag 7 Uhr früh bii Mon7
+ag 7 Uhr  fföh.

Dr. Afols  Penz,  Nauders  221, Tel. 05473-X)6  -

ördinalionsdiensl:  Samsfag  7 Uhr  bis  12 Uhr.i

Dr. Alois  Köhle,  gied  51, Tel.  05472-276

Kappl-See-Gall(ir-lsdigl:

Dr. W. Köck,  Tel.  05445-230

Tierärzllidim  Sonnfagsdlentfi

28.  August  1977:

Dr. Josef  Greifer,  Ried  i. o., Tel.  416

Stadtapofheke  nur in dtlngenden  Fällen

Tiwag-Slördiensf  (Lande&-Zams)  Ruf 2210

1. Seplember  1977:

Mutterberatung,  14-16  Uhr

Klarineltisf  für förvdliche  Amafeurkapelle  dringend'

gesuchf.
 Te1.05442-2855

Gebe  der  werten  Bevölkerung  bekan;it,  daf5  ifö,

Folie  Hermann,  mich  mif  meiner  geliebten  Gabi Buch-

egger,  in aller  S+ille  verlobt  habe,

Das Jubelpaar

Sekretär(in)
mif  'Praxis  gesuchf.  Rufen  Sie uns an (Tel.  05442-3241)

pesjak,  fexfilcenfer  wesftirol

ninhrmfötwagÖi!

VW K 70, Bj. 72; Opel  Manta, Bj. 76; To7ota 1200,

Bj. '1972;  Toyola  1600,  Bj. 1975;  Simca  1300,  Bj. 1975;

Ford  Corfina,  Bj. 1 972;  Fom 17 M, 2000  S, Bj. 1971  ;

BMW  2000,  Bj. j966  zu vermiffeln  bei Fa, VW-Audi-

NSU Albert  Falch, Zam's, HaupfstraF5e

Zahnarzt

DR. KATHREIH
vom  28. August  bis 16. Sepfember

miumlicbkeiien
IOO  b'is 200  m'  in Landeck  -oder

Zams für Bürobetrieb  geeignei  zu miefen gesudif.

keine Ofdinütion! Filmsatzstudio  Raggl,  Zams,  Tel,  3298
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\/\/irbeiraten Sie richtig -
große  Auswähl
alle Preislagen

Holen Sie bei uns  die
o Fußberater-Broschüre-,
akostenlos  - solange
der  Vorrat  reicht!

die ganz  neuen

fußgerechten  Kinderschuhe

Haus-  u. Turnschuhe,  Schul-
u. Kindergartentaschen

GT'  suchtseibstünaigenPartnör

Pr  O  P  a  :tl. ' .zGwaesctaknskEstrerillcehtung e=eTre?."0-8"22o3"'/2o3-63
Verpachte Geschäftslokal

in Ischgl
2 Saisonenörf  mif  4000 Beffen,  lange  Wintersaison.

Zuschriffen  unter  Nr. 15129  an TT-qeschäffss+elle
Landeck,  Malserstr.  74

Modern-REISEN
billig  -  bequem  -  sicher

PROBST-Reasen
Sf. Anfon  - Telefon  05446-2332

fflk
f
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26. August197;

Bi'O Pro"nt ermäßigte Preise M ö B E L L E N F E L D

'E I N R I (: H T U N G SaH A U! $ 6500Landeck,Malserstr.49-Tel.05442-2437
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i "  ' ALiFRICHt«GEN  DANK  - - '

sagen  wir  allen,  die  am-unerwarfeten  Heimgang

l..,  unseres lieben' Gatten, Vater, Schwiegervafer,
': Grof5vater,  Bruder,  Schwaqer, Onkel,  Herrn  . .

- JOSEF  OMAN
l.. . , ,

' Arifeil  nahmen'%  .-" -' "  '

 - aAuf' diesem  ' Wege  biffen  wir  - alle,'.  die  unöerem  ',

' lieben  Vprsforbenen  die  jetzte'  Ehre  gaben,  für  ihn  '

, beföfeö,  für  diö  vielen  Kranz-  und  Blumenspendeö,

sowie  fü;  die  Beileidschre'iben  'unsereri  Dank  entge-

8ennsezr.uBenseohrimdeenre;':Dan'k Herrn  üÄd-.-Raf Dr. 'Hans"'  -l

-Codemo ffü die ärzfliche  Betreuun.g, den Äizten  i,

-"  und  'Schwesfern-  der'  Krankenhöuser  Zams  und  Nat-  ' 

"  törs, der'i Pensionisierikeglern, sowiö  Pnfer Sigfried I

für  den  f?ösflicherr  Beistgnd.  ' _ -

- "  : , ' Die  Trauerfamilien  '

. i  ..""
 o ' " - "  "i  . -  "  _.
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DANKSAGUNG

Für die viel;en Beweise  der  An+eilnahme  am Heim-

"  gang 'meitier 'liet'ifen 'Gaffin,- Schwes4er, Tanfö u..

. . Pafin,  Frau  , . '  a " a "

Rosalia  Auer
 a - . '  . I '

 ,' . , . . geb.  Juen  ,"  , ' . . -;

I

.- spred:te ich meinen  innigsfen  Dank aus. BÖs6nders  _

" dankö'  ich' Hoöhw. Herrn Pfarrer L'indacher,  Herrn

Dr. Praxröarär  und Herrn Dr. Sfeftner.  ' a

Weifer.s  "danke ich f,ür die vielen  -Kranz-  ii.  Blu-a '

'mensppnden und allen, die sie aiif dem lefzfen  "-:

.W:ge  begle_itefen.

Sfrengeln,  'im August.  ! 97-7.

- , '. a - ln tiefer  Trauer:  S.:

 - ' . a  -' Galte  Johann  a

.l..-:'=-)."==='.':  -=-  . , =:'l
fil'



G e m e i n d e b I a f t
NYi  34

Sünderünget»oi

Vollautomafisdie

- 5 kg  Waschmaschine

mil  2 Jahren  Garamie

S 3490.-

Funkbera+er

R. Fimberger
LandeÖk,  Tel. 2513  - "

Volvo  244 L "
Vorführwagen,  Baujahi.  Mai  77, 90 PS

BMW  320 i
Bauj.ahr  Juli 1 977,  überkpmpleft

BMW  Motorrfö  R 75
Baujahr  4977  zu  verkauffö.

AUTO  NETZER
: BMW  4 VOLVO  - Landedc  - Tel, 05442-3076  a

Aktiün

KüFFEflRÄnl(l
' um 25 % verbilligf

so lange  der  Vorrat

reichf

Funkberafer

R. Fimberger
Landeck  - Tel.  2513

FüllfVeFkÖUfef
für'Bier  und alkoholfreie  Ge+ränke  zum  sofortigen
Einfritf  gesucht.

Anfragen  erbefen  an

K)sterr'.  Brau-AG.  Depo+  Lan4eck,
Tel. 29584  (Fräu.  Jöger)

f[lflrer mit (,-fütirersthein

,ab soforf,gesuchf.

Qir  'suchen ver1äf51ichen

Verkütifsfühter

RITTERSTuBE  LÄDIS
ladef  ein zum

PIZZÄ---b

Heurigen-Abem)
.f7re.itag, Samsfag  und Sonn0ag.  Samsfag  mif Zifher-
musik.

Wir  freuen  uns auf-ihren  Besudi

.FÄM.  BERNATH

St:htilünfüng!
.Von Ihrerri Schuh!iaus.'mit  der.grof5en  Aus*ahl

ledermaren  schuhe  lederbekleidung

6 -65ÖO+LANI'-eCK--ÖTÄ-'DTPU!i-"iZ,MAISENG.6-8

 'Spor-f1i6  modisföe  Mädföensföuhe!
Robuste  Sporfsch.uhe  für die  J'ugend.

Preiswerte  entzückende  Panfoffel  und Hausschiuhe
Beliebfe  Trainings-  und  Turnschuhe  der  Firmen
Adidas  und  Puma.

Patenfschu)+aschen aus Perlonö; kr4tzfesf, superleichf
.. und  abwaschbar,

Sehr geräumige  MifteAschulmappen.  Ein grof'3es
.Sorfimen+  von  Schul-  u. Collegetaschen

i.pügel-Akteqmappe.ri  4nd  Pennale,




